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Neues Leben in Wildau  VORWORT  

Innovationen aus der Stadt
Wildau als wichtiger Teil vom Wachstumskern „Schönefelder
Kreuz“ entwickelt sich fast täglich sichtbar weiter. Momentan
kann sich unsere aufstrebende Stadt über viele neue Familien
freuen. 
Wir versuchen, diesem Bedarf mit verstärktem Wohnungsbau
nachzukommen. Das passiert in privater Initiative und durch
unsere Wohnungs baugesellschaft. Doch Wohnen ist nur der
Anfang. Ist man erst mal „angekommen“, geht es um Kita- und
Schulplätze, um Gesundheitsversorgung, um Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten. Da sind wir als Stadt gefragt. Ebenso
wichtig ist, dass die Bürger selbst Initiative ergreifen. 
Davon berichtet diese mittlerweile 21. Ausgabe unserer 
Jahresbroschüre auf vielfache Weise. So erleben wir beispiels-
weise einen Rennboot-Sportler, der erst mit 40 Jahren dazu

kam und mittlerweile weltweit erfolgreich unterwegs ist. Wir blicken hinter die Kulissen unse-
res Traditionsvereins „Motor Wildau“ und erfahren, was der neue Vorsitzende für Pläne hat. 
Weiteres Augenmerk gilt ebenso einer Künstlerin wie einem Rock musiker, der von Wildau aus
weltweit Tourneen macht.
Absolut spannend ist, wie unsere Stadtbibliothek mit einem putzigen Roboter die Kleinen zum
Lesen bringen will. Dafür haben wir bereits einen Innovationspreis erhalten, obwohl „Tommy“
erst noch den richtigen Schliff bekommen soll. Dafür spielen gleich mehrere Frauen „Mutti“.
Weitere Einblicke von „Wildau kompakt“ gelten wieder Betrieben und Praxen. Der Stadtplan
und die wichtigen Verzeichnisse wie „Was erledige ich Wo“, Ärzte oder Vereine wurden auf
den neuesten Stand gebracht. Als Innovationsstadt freuen wir uns natürlich sehr, dass 
die Inhalte zugleich unter „www.Wildau-Internet.de“ sowie über die Wildau-App weltweit 
abrufbar sind.
Die nächste Ausgabe von „Wildau kompakt“ erscheint im Frühjahr 2019. Bis dahin wünsche ich
Ihnen wieder viel Spaß an diesem Heft.

Ihr Bürgermeister
Dr. Uwe Malich 

Bereits ab vier Jahre kann man mit Karate beginnen. Im Kimura Karate Verein
machen dies mittlerweile 150 Aktive in fast jedem Alter. Mit Udo Woidacki als
Sensei, der Inhaber vom fünften Dan ist, ist einer der deutschen Hauptaus bilder
für diese Sportart in Wildau. „Wir vermitteln spielerisch und sportlich Disziplin,
Körperbeherrschung und Selbstbewusstsein“, beschreibt er den starken Hinter-
grund. Unterstützt wird er von Christian Wollatz. Er wird dieses Jahr bei der
Weltmeisterschaft in Schweden teilnehmen. „Ein großer Vorteil von Karate ist,
dass man mit wenig Kraft viel Sicherheit gewinnt“, lädt Udo Woidacki Jung und
Alt ein. Das Training findet im Elixus Fitnesscenter im A10 Center Wildau statt.

Kimura Karate e.V. • Trainingsstätte: Elixus Fitnesscenter im A10 Center 
Büro: Jühnsdorfer Straße 55c • 15827 Blankenfelde • Tel. 0173/2 6370 38 • www.karatemahlow.de

Karate macht stark
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A
A10 Center . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   2
AL Wildauer Automobile GmbH . . . . . . . . . . . S. 37
Allianz HV David von Chamier Gliszczinski . . S. 39
Allianz HV René Banse . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 39
Apotheke im Gesundheitszentrum . . . . . . . . S. 57
AQUA Sachverständigen-Gesellschaft mbH S. 38
ASL Loeben GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 66
Atelier Sabrina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 57
AWO Seniorenheim Wildau GmbH . . . . . . . . . S. 50
B
Bauwert Wohnen am Rosenanger . . . . . . . . . S. 15
Bestattungshaus Rauf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 58
BMW Vertragshändler Wernecke . . . . . . . . . . S. 43
BS-IB Bausachverst.- & Ingenieurbüro. . . . . . S. 28
C
C.C. Cosmetics . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 54
CineStar Wildau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 47
D
Dahmeland Soziale Dienste . . . . . . . . . . . . . . S. 51
DB FahrKartenAgentur, Bernd Melsa. . . . . . . S. 19
Die Handlanger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 32
F
Fahrradservice-Ranzinger . . . . . . . . . . . . . . . . S. 36
Flatrate Entrümpelung Klingner . . . . . . . . . . . S. 28
Fleischerei Familie Penndorf . . . . . . . . . . . . . S. 47
Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall . . . S. 30
Freie Oberschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . S. 25
Fußboden Ortmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 29
G
Gesamtschule Bestensee. . . . . . . . . . . . . . . . S. 25
Gesundheitszentrum Wildau GmbH. . . . . . . . S. 53
Grundschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . S. 25
Gymnasium Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . S. 25
H
Haupt GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 36
Haus- & Grundstücksverwaltung zeuCon . . . S. 32
Hauskrankenpflege Claudia Zilm. . . . . . . . . . S. 56
Hausverwaltung GmbH Silvia Hesse . . . . . . . S. 29
Heilpraxis Ulrike Ehmig. . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 54
K
Kimura Karate e.V.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 3
Kompetenzcentrum AMVG gGmbH . . . . . . . . S. 25
L
Leseschau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 61
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring . . . . S. 36
Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V. . . . S. 5
Lottmann Fensterbank GmbH . . . . . . . . . . . . S. 33
M
Märkische Projekt Bau GmbH . . . . . . . . . . . . S. 31
Makro-Medien-Dienst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 67
Malerarbeiten Maik Krüger . . . . . . . . . . . . . . . S. 30
Malermeister Holger Dummer . . . . . . . . . . . . S. 33

Unternehmen von A bis M

Hinweise, Infos und Bestellungen        zur Broschüre: Tel. 0 30/69 20 21 05

Familien lieben 
Wildau! S. 7-10

Neue Arbeits-
welt S. 20-23

Roboter
statt
Hund
S. 12-13

INHALT

AKTUELLES AUS DER REGION
Vorwort: Innovationen aus Wildau . . . . . . . . . . 3
Neue Aufgaben für die Stadt:
Zuwachs mit Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7-10
Roboter statt Vierbeiner: 
Innovationspreis für neue Wege . . . . . . . . . 12-13
Karnevalist rettet Sportverein: 
Wildau als neue Turn-Kaderschmiede? . . . . 16-18
Neue TH-Präsidentin will „Muskeln stärken“:
Mehr Englisch in Wildau? . . . . . . . . . . . . . . 20-23
Ministerpräsident gibt Einblicke:
Spannende Vorträge für alle . . . . . . . . . . . . . . . 23
Ordnung im Verkehr, Chaos im „Oberstübchen“:
Bunte Bilder aus zarter Hand . . . . . . . . . . . . 26-27
Im Rennboot übers Wasser fliegen:
Wildauer international erfolgreich . . . . . . . 40-42
Rocker mit Noten-Problem:
Unterwegs mit US-Kultband . . . . . . . . . . . . 48-49
Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
BILDUNG UND WISSEN
Java-Entwickler gesucht . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Neue TH-Präsidentin mit Zukunftsvisionen . . 20
Berufliche Zukunft im Blick . . . . . . . . . . . . . . . 24 
Unterstützung für den neuen Beruf . . . . . . . . . 25
Mit Qualifizierung gegen Fachkräfte-Mangel . . 68
GESUNDHEIT UND WOHLFÜHLEN
Seniorenwohnen, Krankenpflege und Service . 50
Gesundheit voll im Blick . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53
Spezialisierte Oralchirurgie. . . . . . . . . . . . . . . . 55
Nette Pflege nach Bedarf. . . . . . . . . . . . . . . . . . 56
Apotheke im Gesundheitszentrum. . . . . . . . . . 57
FREIZEIT UND ERHOLUNG
Wildorado mit Gesundheits-Kursen . . . . . . 44-45
Fleischerei mit Partyservice . . . . . . . . . . . . . . . 47
Kino für Sie und Ihn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47
Brücke zum Buch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61

Einladung
ins Atelier  
S. 26-27

Ihre Firma nicht gefunden?
Anruf oder E-Mail genügt: Tel. 0 30/6 92 02 10 52

E-Mail: info@wildau-internet.de
NEU: Direkt-Buchungen über das Internet:

www.Wildau-Internet.de
Übrigens gibt es bei Internet-Buchungen auf die

erste Schaltung zusätzlich 5 Prozent Rabatt.

Einkaufsparadies 
S. 34-35
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Hinweise, Infos und Bestellungen        zur Broschüre: Tel. 0 30/69 20 21 05

Rennboot statt 
Angelkahn S. 40-42

Fit im Wildorado  
S. 44-45

BAUEN UND WOHNEN
Neue Wohnungen für Wildau . . . . . . . . . . . . . . 6
Attraktives Wohnen am Röthegrund . . . . . . . . 15
Sicher zum günstigen Eigenheim . . . . . . . . . . . 28
Innenausbau, Heizung und Sanitär . . . . . . . . . 29
Vermessung mit Erfahrung . . . . . . . . . . . . . . . 30
Vielseitiges Bauunternehmen sucht Lehrlinge. 31
Meister für Maler- und Bodenlegerarbeiten . . . 33
Exklusive Fensterbänke zum günstigen Preis . 33
Mehr Lebensqualität im Haus . . . . . . . . . . . . . 36
SERVICE FÜR VIELE FÄLLE
Einkaufs-Erlebnis im A10 Center . . . . . . . . . . . . 2
Ausflugtipps und Fahrkarten . . . . . . . . . . . . . . 19
Sicherheit vom bewährten Fachmann . . . . . . . 32
Alles drin bei Real . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34-35
Komfort für Autofahrer . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
HU-Abnahme und Unfall-Gutachten . . . . . . . . 38
Bei Bußgeldbescheid schnell zum Anwalt . . . . 38
Altersabsicherung mit Rendite. . . . . . . . . . . . . 39
Individuelle Rechtsberatung. . . . . . . . . . . . . . . 42
Tolle Ausbildung bei BMW und Mini. . . . . . . . 43
Seniorenheim und Service für alle . . . . . . . 50-51
Werbung, die ankommt . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
INNOVATIVE REGION
Direktkontakt ins Brummi-Cockpit . . . . . . . . . 14
Java-Entwickler gesucht . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
WICHTIGE ADRESSEN
Stadtverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Stadtverordnete mit Adresse . . . . . . . . . . . . . . 19
Wegweiser Gesundheit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Ärzte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52
Was erledige ich Wo . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58-63
Notrufe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52
Vereine im Überblick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Stadtplan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64-65
Umgebungsplan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66

Harter
Beat 
S. 48-49

O
Oberschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . S. 25 
Oralchirurgie u. Zahnimplantate Drs. Roloff . S. 55
R
Real SB Warenhaus GmbH. . . . . . . . . . . . . . . S. 34
Rechtsanwalt Mirko Steindl . . . . . . . . . . . . . . S. 38
Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz . . . . . . . S. 42
S
Sanitär Heizung Lüftung Steckling . . . . . . . . S. 29
SBH Nord . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 24
Schreibhaus Lese-Rechtschreib-Praxis . . . . . S. 25
Seniorenseminar TH Wildau . . . . . . . . . . . . . . S. 23
Suchtberatung Tannenhof . . . . . . . . . . . . . . . S. 57
T
Tachofresh GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 14
Technische Hochschule Wildau . . . . . . . . . . . S. 20
V
Vermessungsbüro Andreas Schmidt . . . . . . . S. 18
Vermessungsbüro U. Borschel u. R. Ortloff . S. 30
Versicherungsfachmann Kai Rinka . . . . . . . . S. 32
W
Wildauer Service Gesellschaft . . . . . . . . . . . . S. 50
Wildorado . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 44
WiWO. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 6
Z
ZAL-BB . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 68
ZET Bauträgergesellschaft mbH . . . . . . . . . . S. 28

Unternehmen von O bis Z
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Vom Rad auf
den Barren!    
S. 16-18

Senioren
im Blick  
S. 50-51

Bei Arbeitnehmern
wird die Lohnsteuer
automatisch einbe-
halten. Was zuviel
abgezogen wird,
kann man nur über
die Steuererklärung
wiederbekommen.
„Durchschnittlich
sind es über 800 Euro“, verblüfft Sven Kaminski. Er
steht Arbeitnehmern, Rentnern, Lehrlingen, 
Unterhaltsempfängern und Arbeitslosen zur Seite.
Das passiert im Rahmen einer Mitgliedschaft bei
der Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg zu sozial
gestaffelten Beiträgen. Sein Service schließt die 
Beratung bei Einkünften aus Vermietung und 
Verpachtung oder aus Kapitalvermögen ein, wenn
sie bestimmte Grenzen nicht überschreiten.

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.     
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau    

Tel. 0 33 75/50 16 36 • E-Mail: LHBB-04@LHBB.de
www.LHBB.de 

Di. u. Do. 8.30-18 Uhr • Mi. 8.30-14 Uhr 
Feb.-Mai zusätzlich: 

Mo. 14-18 Uhr • Fr. 10-14 Uhr

Steuern zurückerhalten



6 Wildau kompakt 21. Ausgabe 2018

AKTUELLES Neues Wohnen in Wildau  

Wildauer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Friedrich-Engels-Straße 40 · 15745 Wildau
Tel.: 03375 5196-0 · www.wiwo-wildau.de

Wohnungen für Jung und Alt

Lassen Sie sich von unseren Vermietungsprofi s beraten. 
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Bunte Dahmestadt  AKTUELLES

Um die idyllische Lage an
der Dahme wird Wildau

vielfach beneidet. Doch selbst
in einer „Wasserstadt“ hat
man irgendwann mal genug
vom kühlen Nass!
Das passiert insbesondere
dann, wenn es als sintflut -
artiger Starkregen ungestüm
auf Straßen, Häuser und Plät-
ze herunterprasselt: „Bei dem
großen Unwetter im Früh -
sommer 2017 war sogar das
A10 Center massiv bedroht.
Pflanzen Kölle und andere 
Betriebe im Kleingewerbe  -
gebiet standen kurz vor der 
Überflutung. Jetzt sind wir 
dabei, zusammen mit den 
Firmen ein neues Regenent-
wässerungs-Konzept zu erar-
beiten“, informiert Bürger-
meister Dr. Uwe Malich.      

Feuerwehr im Wassereinsatz 
Vorausschauend hatte die
Stadt bei der grundhaften 
Sanierung der „Bergstraße“ 
diesem Problem entgegen -
gewirkt: „Hier wurde dafür
ein Stauraumkanal verlegt.
Wegen der  Hanglage war das
ein teilweise sehr schwieriges
Unterfangen“, erläutert der
Bürgermeister, wie sich die
junge Stadt gegen neuerdings
häufigere Wetterun bilden
wie plötzlichen Starkregen zu
wehren versucht. 
In Hoherlehme, wo die histo-
rischen Wurzeln von Wildau
liegen, ist man noch nicht so
weit. Die Folge war eine 
massive Überflutung, die die
Freiwillige Feuerwehr von
Wildau im Juni 2017 an den
Rand ihrer Kräfte brachte.   

Neue Aufgabenstellung  
Die Bewohner im Gebiet „Am
Wildgarten“ und „Puschkin -
allee“, die in früheren Jahren 
regelmäßig Leidtragende der
Folgen von viel Regen waren,
konnten sich diesmal freuen:
Die gerade von der Stadt 
installierte neue Regenent-
wässerung hielt sogar dem
sintflutartigen Unwetter
stand! „Es bleibt nichts ande-
res übrig, als sich auf diese 
Folgen des Klimawandels
einzustellen. Das bedeutet,
dass an vielen Stellen in der
Stadt mit Erweiterung der
Entwässerungskapazitäten
nachgebessert werden
muss“, beschreibt der Bürger-
meister die neue Aufgabe.

Beliebt bei Familien    
Weitere Investitionen, aber
aus erfreulichem Grund, sind
an anderen Stellen nötig:
„Wildau ist mittlerweile

Familien lieben Wildau!
Wasserstadt mit Wasserproblem!

� Wildau ist beliebt, wie dieser
Ausflug einer Gruppe Kinder aus
Weißrussland zeigt.  

t
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ein beliebtes Zuzugsgebiet.
Das sieht man sehr gut am
‚Röthegrund‘, wo gerade 185
neue Wohnungen entstehen.
An der ‚Fichte straße 113’ ist
unsere städtische Wohnungs-
baugesellschaft ‚WiWO‘ en-
gagiert. Hier sind 70 neue 
Appartements im Entstehen.
Das bedeutet, dass wir mehr
Plätze in Kitas und Schulen 
benötigen. Bereits jetzt gibt 
es Engpässe“, gibt Dr. Uwe 
Malich Einblick. Deshalb soll
an der Freiheitstraße eine neue
Kita entstehen und bereits
2019 einzugsbereit sein. Dort
werden die Kleinen aus der 
Kita „Wirbelwind“ ebenfalls
betreut werden. 

Computer für den Hort  
Diese ist momentan noch 
gegenüber der Grundschule
untergebracht, die ebenfalls
Erweiterungsbedarf angemel-
det hat. Sie soll unter anderem
eine erweiterte Schulspeisung
bekommen. Übrigens gibt es
für den Hort ganz neu ein
Computerkabinett. Hortleite-
rin Susanna Grabiger möchte
damit ans Arbeiten mit den
Geräten heranführen und
gleichzeitig auf die Gefahren
aufmerksam machen.

„Mobbing und Datenschutz
spielen heute eine wichtige
Rolle“, erklärt sie.

Schöne Töne    
Währenddessen macht die
„Ludwig Witthöft Oberschule“
mit einer klingenden Neue-
rung auf sich aufmerksam: 
Die „Schwartzkopff-Sänger“
unter Leitung von Norienne
Olberg haben sich aus den 
Anfängen mit drei Schülern zu
einem Chor mit mittlerweile
über 30 Sängern ent wickelt.
Cornelia Schütz als neue
Schulleiterin fand das so klas-
se, dass sie beim ersten Auf-
tritt vor Wildauer Senioren 
im Familientreff „Kleeblatt“

gleich selbst mitgesungen hat.
Dieses Jahr 2018 wird übrigens
besonders wohlklingend: Der
Sängerkreis Königs Wuster-
hausen, in dem momentan 
16 Chöre aus der Region orga-
nisiert sind, hat sich diesmal
Wildau als Austragungsort für
das zweijährliche Chortreffen
ausgesucht: Es findet am 26.
Mai 2018 unter dem Motto
„Wildau singt“ statt.
Veranstaltungs orte sind das
Volkshaus Wildau, die „Villa
am See“ und die Bibliothek der
Technischen Hochschule. 
In Wildau ist der „Singekreis“
mit Rolf Nopper Ansprech-
partner.

Sport im Fokus    
Wildau wächst und will sich
bewegen. Bürgermeister Dr.
Uwe Malich, der lange Zeit
hier Handball gespielt hat und
für den Gesundheit ein wichti-
ges Thema ist, freut sich über
das große Interesse an Sport-
möglichkeiten. Allerdings 
reichen die bisherigen Hallen-
kapazitäten bei Weitem nicht
aus. Deshalb geht es jetzt da-
rum, dieses Problem zu lösen.
Die Diskussion rankt sich hier
vor allem um den Standort.

� Der neue „Schwartzkopff-Chor“ der „Ludwig Witthöft Oberschule“
unter Leitung von Norienne Olberg ist für viele Veranstaltungen gefragt.

� Das Kreis-Chorfest findet dieses Jahr in Wildau statt.
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Soll das Wildorado dafür 
einen entsprechenden Anbau
bekommen, wie sich das 
beispielsweise Jan Claus als
neuer „Motor Wildau“-Vorsit-
zender wünscht? Oder reicht
es, die Turnhalle an der
Grundschule zu erweitern?
Darüber wird quer durch die
Fraktionen in der Stadtverord-
netenversammlung und in den
Vereinen diskutiert.
Während die einen debattie-
ren, packen die anderen an:
So entstand im Sommer auf
private Initiative mit Förde-
rung der Stadt Wildau in der
Jahnstraße beim Bolzplatz 
neben dem Wildorado ein 
Calisthenics-Park. 
Hier kann man sich mit 
Freiluftübungen an modernen
Geräten fit halten. So machen
Klimmzüge oder Klettern viel
Spaß!

Straßenausbau     
Weitgehend unstrittig sind 
geplante Straßenerneuerun-
gen. Dazu gehört der grund-
hafte Ausbau vom „West -
korso“. Hier sollte es bald 
losgehen: „Wir warten nur
noch auf den Fördermittel -
bescheid“, erklärt Dr. Malich. 
In der Waldsiedlung sollen
hingegen marode Gehsteige
saniert werden. Eine weitere
Maßnahme betrifft die 
Landesstraße L401. Sie soll
vom südlichen Ende der
Schwartzkopffsiedlung bis
zum Ortseingang von 
Königs Wusterhausen erneu-
ert werden.

Im Verbund     
Der Bürgermeister ist sich seit
langem bewusst, dass die Ent-
wicklung der jungen Stadt im
Verbund erfolgen muss. So
fühlt sich Wildau als wichtiger

Teil vom Wachstumskern
„Schöne felder Kreuz“. 
Weitere Mitglieder in dieser 
Koordinationsrunde sind die 
Gemeinde Schönefeld und die
Nachbarstadt Königs Wuster-
hausen. 
Wenn es um die Freizeit geht,
so kennen viele Bürger eben-
falls kaum Stadtgrenzen. 
Die meisten Vereine wirken 
im weiten Umfeld. Das gilt 
beispielsweise für den Angler-
verein mit seinem bewährten
Vorsitzenden Thomas Wilde.
Nach dem 100. Jubiläum kam
es dort zum lange gewünsch-
ten Anbau ans Vereinsheim.
Schließlich gab es aufgrund 
einer Fusion erheblichen

� Die Kita „Zwergenland“ wurde jetzt zur „Kneipp-Kita“.

� Im Hort mit Leiterin Susanna
Grabiger gibt es vielfältige Be-
schäftigungsmöglichkeiten.

� Der neue frei zugängliche 
Bewegungspark entstand in priva-
ter Initiative, wie man sieht, sehr
zur Freude des Bürgermeisters.t
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AKTUELLES  Wildau zum Nachlesen 

Mitgliederzuwachs. Der
Briefmarkenverein hingegen
konnte „erst“ das runde 65.
Jubiläum feiern. Noch jünger
sind die Ortschronisten um
Irmgard Hornung, die das 20-
jährige Bestehen feierten.

Im Blick     
Immer öfter steht die jüngste
Stadt Brandenburgs im „lite-
rarischen“ Blickfeld. So erin-
nerte sich der Bürgermeister
an seine Wurzeln als Diplom-
Ökonom und machte sich 
daran, seinen Ort einem 
wissenschaftlich-fundierten
Vergleich mit weiteren 20
Kommunen in Ost und West
zu unterziehen. Siehe da, 
Dr. Uwe Malich scheint da
zusammen mit den Stadt -
verordneten bisher einiges
richtig gemacht zu haben: So
liegt Wildau bei der Bevölke-
rungsentwicklung sehr weit 
vorne. Ein Grund, so fand 
seine Studie heraus, ist die
hohe Attraktivität. Während
die Geburtenrate hinterher-
hinkt, sorgen Neuzuzüge für
die dynamische Entwick-

lung. Das hängt sicher mit
dem wirtschaftlichen Auf-
schwung in dem Wachstums-
kern zusammen. So nahmen
die Arbeitsplätze sogar viel
mehr zu als in Taufkirchen,
das in der Boomregion um
München liegt. 

Aktive Frauen      
Was die Quote der beschäf-
tigten Frauen betrifft, ist 
Wildau übrigens sehr zur

Freude des Bürgermeisters
Spitzenreiter, während Tauf-
kirchen abgeschlagen auf
Platz zehn landet. Man sieht,
Gleich berechtigung ist in 
Ostdeutschland zu Hause!
Nur mit dem Kinderkriegen
haperte es bisher noch ein
wenig! Wer sich also für die
Statistik seiner Heimat im
Vergleich mit dem Rest der
Welt interessiert, sollte sich
„Deutschland verändert sich“
in Ruhe durchsehen.

Schöne Bilder      
Das gilt ebenso für ein weite-
res Buch über die Dahme-
stadt. Es hat seinen Ursprung
an der TH Wildau und ist
durch die vielen Bilder so 
eingängig, dass es jedem
Freude machen dürfte. Mit
„Wildau im Wandel der 
Zeiten“ machte sich Bernd
Schlütter, der in der TH für
Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig ist, im Auftrag der Stadt
Wildau auf die Spuren seines
Arbeitsorts. Erhältlich ist das
Buch im Wildorado und in
der Stadtbibliothek.  

� Die Ortschronisten fühlen seit mittlerweile 20 Jahren der Historie
auf den Zahn. Bürgermeister Dr. Uwe Malich freute sich mit Dr. 
Roland Vetter, Katrin Haecke, Irmgard Hornung, Udo Bohm und
Bernd Lux über eine Spende von Norbert Gärtner (m.).

� TH-Sprecher Bernd Schlütter stellte „Wildau im Wandel der Zeiten“
vor. Darüber freuen sich Bürgermeister Dr. Uwe Malich und Wildaus
Öffentlichkeitsreferentin Katja Lützelberger.



Stadtverwaltung  AKTUELLES  

Karl Marx Straße 36 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 5433 • Fax 0 33 75/50 54 71
Mo. 9-12 Uhr • Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

Bürgermeister nach telefonischer Absprache • Internet: www.Wildau.de

Bereich Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Uwe Malich 0 33 75/50 54 33
Sekretariat, Empfang, Beschwerdemanagement, 
Telefonzentrale 
Jeannette Aurig, Andrea Kaßner 0 33 75/50 54 33
Wirtschaftsförderung, Beteiligungsverwaltung
Olaf Rienitz 0 33 75/50 54 30
Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
Katja Lützelberger 0 33 75/50 54 63
Personalangelegenheiten
Ines Schulze 0 33 75/50 54 85
Stadtverordnetenangelegenheiten
Denise Schwarze 0 33 75/50 54 44
Freiwillige Feuerwehr, Ludwig Witthöft Str.
Stadtbrandmeister
René Sperling 0 33 75/50 54 61
Christian Nicolai, Stv. 0 33 75/2 13 14 85
Hauptverwaltung
Ltg. Simone Hein 0 33 75/50 54 40
Kita Isabell Lüth 0 33 75/50 54 57
Kita, Fundsachen Martin Müller 0 33 75/50 54 42
Gewerbe-, Straßen- u. Hundehalterangelegenheiten,
Sondernutzungen
Manuela Vogel 0 33 75/50 54 55
Vereine, Obdachlose
Heike Ulbrich 0 33 75/50 54 54
Einwohnermeldeamt
Kerstin Schmidt 0 33 75/50 54 60
Außendienst, Ruhender Verkehr
Teamleiter René Sperling 0 33 75/50 54 61
Andreas Meyer 0 33 75/50 54 48
Marcel Huth 0 33 75/50 54 48
Bußgeldstelle Andreas Kube 0 33 75/50 54 56
Schiedsstelle jd. 1. Di. 17-18 Uhr
Gabriele Weißbrodt 0 33 75/5 05 46 44
René Schuboth 0 33 75/5 05 46 44
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 102
Leiterin Nicole Frisch 0 33 75/50 05 67
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1
Leiterin Mandy Schäfer 0 33 75/50 11 31
Kita „Wirbelwind“ Geschwister Scholl Straße 12
Leiterin Susanna Grabiger 0 33 75/50 03 21
Grundschule Fichtestraße 90
Schulleiterin Susann Blischke 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Straße 108
Schulleiterin Cornelia Schütz 0 33 75/50 33 31
Jugendclub Eichstraße 3 
Leiter Detlef Siebert 0 33 75/50 49 10
Familientreff „Kleeblatt“ Fichtestraße 105 
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/46 83 42
AWO-Seniorentreff Karl Marx Straße 123 
Leiterin Annelie Markus 0 33 75/50 09 28
Bibliothek Friedrich Engels Straße 78 
Di. u. Do. 10-18 Uhr, Mi./Fr. 10-16 Uhr
Leiterin Annett Goldberg 0 33 75/50 04 20
Kerstin Nielsen

Finanzverwaltung/Kämmerei
Ltg. Marc Anders 0 33 75/50 54 84
Buchhaltung, Rechnungswesen
Jenny Päper 0 33 75/50 54 50
Natalie Schneider 0 33 75/50 54 80
Sabrina Dreier 0 33 75/50 54 43
Lohn, Gehalt, Versicherungsangelegenheiten
Anja Hellwig 0 33 75/50 54 41
Kasse, Zahlungsabwicklung
Carmen Schüler 0 33 75/50 54 87
Petra Meißner 0 33 75/50 54 83
Vollstreckung
Sandy Hönow 0 33 75/50 54 86
Steuern, Kämmerei 
Petra Pfeiffer 0 33 75/50 54 82
Steuern 
Ines Hack 0 33 75/50 54 81
Monika Kohl 0 33 75/5 05 42 03
Bauverwaltung/Facility Management
Ltg. Wilfried Kolb 0 33 75/50 54 15
Technisches Facility Management
Teamleitung TFM, Tiefbau
Bernd Quicker 0 33 75/50 54 11
Tiefbau, Instandhaltung
Berthold Pohl 0 33 75/5 05 42 02
Bauleitplanung, Bauordnungsangelegenheiten
Kerstin Paul 0 33 75/50 54 22
Straßenbau- und Erschließungsbeiträge
Petra Glißmann 0 33 75/50 54 14
Umwelt, Naturschutz
Silke Joksch 0 33 75/50 54 17
Kaufmännisches Facility Management
Teamleitung KFM, Liegenschaftsmanagement
Heike Köhler 0 33 75/50 54 52
Liegenschaftsmanagement,
Saalvermietung Volkshaus
Daniela Ney 0 33 75/50 54 51
Liegenschaftsmanagement, Pachten
Heike Kühn 0 33 75/50 54 62
Baumschutz, Fällanträge, Grünflächenpflege
Ulf Starke 0 33 75/50 54 58
Straßenreinigung, Winterdienst
Barbara Riedel 0 33 75/50 54 12
Gebäudemanagement
Teamleitung GM, Ltg. Kommunaler Hochbau
Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Bauhof/Friedhof
Bauhof Christian Nicolai 0 33 75/2 13 14 85
Friedhof Sylvia Poschau 0 33 75/50 19 02 

www.Deutschland-im-Internet.de • www.Wildau-Internet.de
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AKTUELLES  „Tommy“ hat gleich mehrere „Muttis“

Zuhören will gelernt sein!
Manche brauchen dafür

aber etwas Unterstützung und
ein bisschen Zeit!
So ein Fall ist „Tommy“. Er soll
sich von kleinen Wildauern
vorlesen lassen und dabei 
immer die richtigen Fragen
stellen. 
Doch „Tommy“ ist momentan
noch etwas „schwer von Be-
griff“. Deshalb haben ihn nun
gleich zwei Studentinnen, eine
wissenschaftliche Mitarbeite-
rin und eine Professorin unter
ihre Fittiche genommen.
Sie vermuten, dass es etwa 
ein halbes Jahr dauert, bis 
„Tommy“ offenbaren kann,

was in ihm steckt. Das soll er
in Wildaus Stadtbibliothek
zeigen.
Wer „Tommy“ heute trifft,
kann sich gar nicht vorstellen,
dass der so große Probleme mit
dem Zuhören hat. Schließlich
sitzt er erst mal mehr oder 
weniger ungerührt da, mit
breiten Beinen, wie ein süßer
Teddybär, nur dass er etwas
weniger kuschlig ist.       

Nicht kuschlig, aber süß 
Denn „Tommy“ hat eine glatte
Haut – aus Kunststoff. „Heute
ist es in vielen Familien ein
Problem, dass den Kindern
nicht mehr vorgelesen wird.
Andererseits haben die Klei-

Roboter statt Hund
Innovationspreis für Lesefreund

� Tanzen kann der Kleine von An-
fang an. Das entzückt jede Frau!
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nen viel mehr Spaß am Lesen,
wenn ihnen jemand zuhört
und mitfiebert. Das zeigt die
Erfahrung mit Lesehunden.
Die kommen mit ihren Besit-
zern zu den Kindern. Die 
Kleinen lesen dann den Vier-
beinern vor“, beschreibt 
Professorin Janett Mohnke
vom Studiengang Telematik
an der TH Wildau. 
„Die Idee ist nun, einen Robo-
ter anstelle des Vierbeiners
einzusetzen. Der soll zuhören
und zudem Fragen zum Text
stellen können. Dazu dient
uns ein Nao-Roboter aus
Frankreich, dem wir entspre-
chende Funktionen einpro-
grammieren. Dies wäre ein
Modell, das weltweit in 
Schulen und Büchereien Schu-
le machen könnte“, fasst die
Wissenschaftlerin zusammen.
Eines ist sicher: Rein vom 
Unterhalt aus gesehen, ist so
ein Roboter mit niedrigem
Stromverbrauch jedenfalls auf
Dauer preis werter als ein 
immer hungriger Vierbeiner,
der außerdem noch Steuern
kostet und ständig ausgeführt
werden will!   

„Tommy“ in Frauenhand  
Die Idee ist so aufsehenerre-
gend, dass das Wildauer Team
um Bibliotheksleiterin Annett
Goldberg dafür bereits den mit
10 000 Euro dotierten „Innova-
tionspreis für Bibliotheken in
Berlin und Brandenburg“ er-
ringen konnte, noch bevor
„Tommy“ dazu ein einziges
Wort sagen konnte. Der Preis
ist jetzt also Verpflichtung!
In der TH Wildau liegt das
Schicksal von „Tommy“ in zar-
ten Händen. Amanda Klingner
und Tina Lüthe sitzen dazu
hochkonzentriert an ihren

Laptops. Es geht darum, dass
„Tommy“ mehr als Tanzen
kann, was er „von Haus aus“
beherrscht. Mit zum Team 
unter Ägide von Professorin
Janett Mohnke  gehören Janine
Beßler sowie Anja Petrick von
der Hochschulbibliothek, die
ehrenamtlich in der Stadt -
bibliothek Wildau arbeitet.

Leseroboter mit Gedächtnis    
Ab Sommer, so der ehrgeizige
Plan, soll „Tommy“ soweit
sein, dass er als „Leseroboter“
zuhört und mitmacht. „Er hat
eine Gesichtserkennung, so
dass er die Kinder immer 
persönlich ansprechen kann.
Er merkt sich Stärken, Schwä-
chen und Vorlieben, so dass
ganz individuell kommuni-
ziert werden kann“, beschreibt
Professorin Janett Mohnke.
Im Rahmen einer Testphase
soll „Tommy“ immer mehr ler-
nen, bis er reif für den Einsatz
ist. „Den Roboter selbst kön-
nen wir der Wildauer Bücherei
nicht überlassen. Diese will
sich selbst einen ‚Tommy‘ 
anschaffen, der dann mit 

unserem Programm ausgestat-
tet wird“, erklärt Professorin
Janett Mohnke. Damit wäre
die junge Wissens- und Tech-
nologiestadt ganz im Sinne 
ihres Bürgermeisters Dr. Uwe
Malich wieder einmal Vor -
reiter in Deutschland.

Fantasy mit Visionen    
Wie wichtig es ist, Kinder zum
Lesen zu bringen, weiß die
Wissenschaftlerin aus eigener 
Erfahrung: Tochter Jasmin
Mohnke, 23, und Sohn Jonas
Mohnke, 16, fanden so „zum
Buch“. Entsprechend der eige-
nen Vorliebe für technische
Entwicklungen waren es im
Hause Mohnke die aktuellen
Fantasy-Hits, die Geschmack
auf mehr machten. Jetzt geht
es darum, dass im Telematik-
Studiengang von Professorin
Janett Mohnke viele Ideen 
aufgebracht werden, um die
Fantasie der Kinder anzure-
gen, damit diese mal selbst in
die prickelnde Welt der Tech-
nik eintauchen wollen!  

Infos: 
Tel. 0 33 75/50 82 91

� Amanda Klingner und Tina Lüthe haben sich zusammen mit Professo-
rin Janett Mohnke vorgenommen, „Tommy“ das Zuhören beizubringen.
Er soll als „Leseroboter“ den Kleinen große Lust auf Texte machen.
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AKTUELLES  Innovation zum Mitmachen! 

Was passiert im Führerhaus? Mit den
exakten Tacho- und Fahrzeugdaten

kann ein Unternehmen den Ablauf erheblich
optimieren. 
Dafür bietet „Tachofresh“ aus Wildau ein 
europaweit gefragtes System. Es besteht aus
einem Gerät zum Anschluss an den digitalen
Tachographen und entsprechenden Program-
men. „Mit dem Basic-Modul erfolgt die Archi-
vierung und Auswertung der Fahrer- und
Fahrzeugdaten“, informiert Geschäftsführer

Walther Bernard. Zudem können Sozialbe-
richte erstellt und die Daten in Tabellen oder
als PDF-übernommen werden.
Mit dem Live-Modul werden diese und weite-
re Daten aktuell übertragen. Zugleich weiß
damit der Disponent immer, wieviel Lenkzeit
der Lkw-Fahrer noch hat.

Tachofresh GmbH
Schmiedestraße 2 B • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 83 00 • Fax 0 33 75/5 28 30 19
www.tachofresh.com 

� Die Cockpit-Systeme für Lkw und Bus ermöglichen Kostenoptimierung und erhöhen gleichzeitig die 
Verkehrssicherheit.

Direktkontakt ins Führerhaus

Wer an der TH Wildau studiert hat, findet
gleich ums Eck einen anspruchsvollen

Arbeitsplatz.
Das Telematik-Unternehmen „Tachofresh“
um Walther Bernard entwickelt in enger 
Kooperation mit der Technischen Hochschu-
le Programme für Transport und Logistik. Die

digitalen Lösungen bringen den Lkw per 
Internet auf den heimischen Bildschirm von
Speditionen und Busunternehmern. Die 
Innovationen aus Wildau stecken in mittler-
weile 14 000 Fahrzeugen. „Wir suchen Java-
Entwickler für neue Funktionen und Module.
Wir bieten eine interessante Tätigkeit in 
einem netten Team. Unsere Lösungen sind in
vielen Ländern gefragt, schließlich nimmt der
Lkw-Verkehr unvermindert zu. Es sind ja 
immer mehr Waren zu befördern“, lädt 
Geschäftsführer Walther Bernard zu einer
spannenden Tätigkeit ein. „Interessenten für
diese Position sind herzlich eingeladen sich
zu bewerben“, ergänzt er. Besonders für 
Studenten der Telematik wird hier ein inte-
ressanter und zukunftsorientierter Arbeits-
platz angeboten.    

Tachofresh GmbH
Schmiedestraße 2 B/ZLR III • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 28 30 11
E-Mail: walther.bernard@tachofresh.com 

www.tachofresh.com  
� Bei dem innovativen Unternehmen sind Java-
Entwickler dringend gesucht.

Java-Entwickler gesucht!
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Attraktives Wohnen im Röthegrund  AKTUELLES

            Ihr neues 

Zuhause 
          in Wildau  

59 Eigentumswohnungen
2 – 4 Zimmer von 60 bis 1 12 qm,
großzügige Balkone / Terrassen

14 Townhouses
140 bis 173 qm auf 3 Etagen mit 
großer Terrasse und eigenem Garten

Exklusivvertrieb: ZIEGERT – Bank- und Immobilienconsulting GmbH,  amrosenanger@ziegert-immobilien.de

T. 030.88 03 53 -571  |  WWW.AMROSENANGER .DE

Mitten im begehrten Blumenviertel 
entstehen hochwertige Eigentums-
wohnungen und Townhouses. 
Der Baubeginn ist bereits erfolgt!

Ein Projekt der
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AKTUELLES  Kann Wildau zur neuen Wiege des Turnsports     werden?

Ausgerechnet ein Radsport-
ler will in Wildau, wo 

dieser Sport lange Zeit intensiv
gepflegt wurde, nun dafür 
sorgen, dass sich das Rad des
Breitensports hier endlich wie-
der kontinuierlich rund dreht.
In der fürs Schwimmen eben-
falls sehr bekannten Dahme-
stadt soll dafür aber eine ganz
andere Sportart auftauchen.
Wer Wildau hört, denkt noch
vielfach an die Radsportlegen-
de Paul Dinter und an den
Schwimmer Frank Wiegand,
der bei Olympia Silber 
erreichte. Beide hatten
viel mit dem traditionsrei-

chen Sportverein zu tun, der
heute „Motor Wildau“ heißt.    

Viele Stars
Dinter krönte seine Karriere
mit den aufsehenerregenden
Erfolgen bei den Friedensfahr-
ten und als Kapitän der DDR-
Nationalmannschaft. Er war
Mitglied in der 1950 gegrün-
deten Betriebssport -
gemeinschaft des
Wildauer
Schwer-

Vom Rad auf den Barren!
Wieder mal Rettung in letzter Minute!

� Mit dem neuen 
Vorsitzenden Jan Claus 

wurde der Traditionsverein 
„Motor Wildau“ wieder 

mal in letzter Minute 
gerettet.
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maschinenbaus. Anita Kuhlke
trainierte ebenfalls in Wildau.
Sie war vierfache Europameis-
terin im Einerrudern. Später
führte mit Frank Wiegand ein
Rekord-Spitzensportler den
Verein. Er hatte mehrmals
olympisches Silber für die
DDR im Schwimmen errun-
gen und 1967 einen Welt -
rekord über 400 Meter Freistil
aufgestellt. 

Davon geschwommen
Als er den Vorsitz niederlegte,
geriet „Motor Wildau“ ins
Straucheln. Ausgerechnet die
Schwimmer schwammen dem
Verein davon. Die kleinere
Prellball-Abteilung machte
sich ebenfalls selbstständig.
„Das alles hätte so nicht sein

müssen“, bedauert der neue
Vorsitzende Jan Claus, der im
Januar 2018 den eigenen run-
den 50. Geburtstag feierte. Er
hat mit der Bereitschaft, sich
an die Spitze wählen zu lassen,
den Verein gerettet. Denn Vor-
gänger Wolfgang Laute war
„Vorsitzender wider Willen“,
der fest entschlossen war, sein
Amt aus Altersgründen nach
den regulären drei Jahren
nicht mehr auszuüben. 
Wieder einmal stand „Motor
Wildau“ also 2017 kurz vor 
einem angedrohten Aus durch
Auf lösung mangels Vorstand! 

Im Sport aufgewachsen!
Rettender Engel wurde nun
Jan Claus, der im Verein die
Abteilung Turnen führt. Er 

bewies viel Sportlichkeit, als er
sich breitschlagen ließ, neuer
„Vorturner“ für den mitglie-
derstarken Traditionsverein
zu werden. Zum Glück hat der
Wildauer seit 1994, der im 
benachbarten Schönefeld auf-
gewachsen ist, viel Sinn für
diesen Bereich, ist er doch mit
Sport „aufgewachsen“. Er galt
als Jugendlicher als eine der
Rennrad-Hoffnungen der
DDR. „Ich wurde vom neunten
Lebensjahr an auf eine Karrie-
re in diesem Sport vorbereitet.
Leider platzte der Traum mit
18 Jahren, weil ich damals als
‚zu klein’ eingestuft wurde.“

Turner-Familie
Ehefrau Susanne Claus hatte
ebenfalls viel Sinn für Sport:
„Sie war seit Kindesbeinen als
Turnerin aktiv“, schwärmt Jan
Claus. Die Kinder Paula Claus,
heute 20 Jahre alt, und der vier
Jahre jüngere Sohn Luis Claus
ließen sich von Mama anste-
cken. Papi wurde schließlich
bei „Motor Wildau“ Leiter der
Abteilung Turnen. 
Und siehe da, ausgerechnet
diese Disziplin, für die Wildau
überhaupt nicht bekannt ist,
begann sich plötzlich rapide zu
entwickeln: „Wir haben hier t

� Der Verein
hat steigende
Mitgliederzah-
len. Kinder
und Jugend -
liche fühlen
sich hier be-
sonders wohl.
Nun soll Tur-
nen Schwer-
punkt werden.
„Daraus lassen
sich alle Sport-
arten ent-
wickeln“, so
Jan Claus.
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AKTUELLES  Vom Karneval zum Turnen

Kinder ab drei Jahre und 
Senioren, die über 80 sind“,
gibt Jan Claus Einblick. „Als
Radsportler weiß ich, dass
Turnen ein idealer Sport ist.
Damit werden Beweglichkeit,
Kraft, Ausdauer und Konzen-
tration geschult. Das ist eine
gute Voraussetzung für jede
Sportart.“ Luis Claus kann
das nur bestätigen, denn er
ist mittlerweile bei den „Netz-
hoppers“ in Königs Wuster-
hausen aktiv, die Bundesliga-
Volleyball spielen. 

Auf dem Weg 
zur Talentschmiede?

Als Jan Claus mit dem neuen
Talentförderverein „Turn -
manufaktur“ mit Sitz in 
Berlin in Kontakt kam, war er
sofort begeistert: „Deutsch-
land hat ja im internationalen
Vergleich im weiblichen Leis-
tungsturnen seit langem 
keine Erfolge erzielt. Deshalb
setzt dieser ‚Förderverein
Leistungsturnen in Nordost-
deutschland e.V.’ hier an. So
sollen regionale Turnvereine
unterstützt werden. Ich kann
mir gut vorstellen, dass 
Wildau bald eine wichtige
Funktion einnehmen könn-
te“, erklärt er, wie hier eine
Kaderschmiede für Bock-

springen, Barren und ver-
wandte turnerische Diszipli-
nen entstehen könnte. 

Gebremste Dynamik
Leider steht dem ein großes
Problem entgegen: „Uns feh-
len Trainingsmöglichkeiten.
Es ist sehr bedauerlich, dass
hier die Stadtverordnetenver-
sammlung nur diskutiert, an-
statt endlich zu entscheiden.
Aus meiner Sicht wäre ein
Anbau an das Wildorado die
optimale Lösung. Damit wür-
de dieser Standort als Sport-
und Freizeitzentrum weiter
gestärkt. Dann hätten wir 
eine gute Erreichbarkeit für
die Grundschule und für die
private Schule ‚Villa Elisa-
beth‘, mit der wir ebenfalls
kooperieren.“

Klettern und Laufen?
Also haben erst mal hallen-
ferne Zukunftspläne Aus-
sicht auf Erfolg: Dazu gehört
die Idee einer Laufgruppe 
zusammen mit der TH 
Wildau. 
„Außerdem haben wir in 
Wildau eine Boulderhalle.
Man könnte also eine Kletter-
gruppe ins Leben rufen“,
nennt Jan Claus als weitere
Idee. Der hauptberufliche
Ostdeutschland-Vertriebslei-

ter für einen international 
tätigen Büromaschinenher-
steller nimmt die neue Auf-
gabe sehr ernst, obwohl er an-
dererseits durchaus für viel
Spaß zu haben ist. 

Heiße Liebe beim Karneval
So verdankt er das private
Glück dem Karnevalsverein
im benachbarten Königs
Wusterhausen. Dort hat der
tanzfreudige Ex-Sportler, der
in der Garde und im Männer-
ballett brillierte, seine heuti-
ge Ehefrau kennen- und 
lieben gelernt. Die Erzieherin
überzeugte als heiße Show-
tänzerin! Bei Motor Wildau
hingegen ist es Jan Claus 
weniger nach Show zumute:
Stattdessen setzt er auf
Zusammen arbeit. „Ich bin
froh, mit Cathrin Homann
eine überaus engagierte 
Kassenwartin an der Seite zu
haben.“ 
Weiter im Führungsgremium
sind der frühere Vorsitzen-
de Wolfgang Laute sowie 
Kathrin Brüsewitz als 
Jugendwartin. Damit hofft
Jan Claus, dass es im Verein
dauerhaft rund läuft. 

Infos: 
www.svmotorwildau.de 

Tel. 0 33 75/50 79 06
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Stadtverordnete  AKTUELLES

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, DIE LINKE Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 33
SPD-Fraktion
Jürgen Mertner, Fraktionsvors. Eichenring 37 15745 Wildau 0 33 75/55 46 56
Angela Homuth (Vors. SVV) Schubertstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/4 67 71 93
Hannelore Klank-Neuendorf Hochwaldstraße 33 15745 Wildau 0 33 75/55 05 85
Dr. Manfred Sternagel Pirschgang 14 15745 Wildau 0 33 75/55 48 32
Manfred Stöpper Neubauernstraße 11 g 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Susanne Ziervogel Wiesenring 37 15745 Wildau 0 33 75/2 10 75 50
DIE LINKE-Fraktion
Gert Müller, Fraktionsvors. Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Rita Festerling Käthe Kollwitz Straße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 18 18
Andreas Kroll Schillerallee 19 15745 Wildau 01 71/6 45 69 99
Heidemarie Müller Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Katrin Rudolph Teichstraße 2 15745 Wildau 0 33 75/52 80 35
Thomas Wilde Friedrich Engels Straße 31 15745 Wildau 0 33 75/50 76 14
CDU/FDP-Fraktion
Mark Scheiner, Fraktionsvors. Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 14
Susanne Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 15
Winfried Schenk Kochstraße 11 15745 Wildau 01 73/6 01 71 12
Steven Springer (FDP) Maiglöckchenweg 15 15745 Wildau 0 33 75/50 48 46
Siegfried Steckling Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 11
Fraktionslos
Lutz Rehfeldt Bachstelzengang 12 15745 Wildau 0 33 75/50 25 40

Von Wildau aus gesehen ist der nächste
Bahnhof mit Service im benachbarten 

Königs Wusterhausen.
Dort bietet Bernd Melsa mit seinen Mitarbei-
tern noch viel besser als in der „guten alten

Zeit“ im Bahnhofsschalter einen denkbar
breiten Service mit fundierter Beratung. Dazu
gehören immer aktuelle Tipps inklusive aller
nötigen Tickets für S-Bahn, Nah-, Regional-
und Fernverkehr oder Überlandreisen mit
den neuen Bus gesellschaften.
„Wir können auf ein eigenes Computer -
system bauen. Damit haben wir stets tages-
aktuell die besten Angebote verfügbar“, 
erklärt Bernd Melsa. Dadurch bekommt man
bei ihm die perfekte Reiseroute inklusive der
nötigen Fahrkarten zusammengestellt. 
Zudem erhält man hier die richtigen Insider-
Tipps, wenn man sich für Kultur, Erholung
oder interessante Ausflüge in die Region 
interessiert. Das gilt für die beliebten Spree-
wald-Touren ebenso wie für versteckte Bade-
seen, wo man mit Freund, Freundin oder dem
Nachwuchs ausspannen kann. 

DB FahrkartenAgentur Königs Wusterhausen
Bahnhofsvorplatz 5 • 15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/21 12 55 • Fax 0 33 75/21 13 60
www.fkakw.de

Ausflugstipps und Fahrkarten

� Bernd Melsa ermittelt die optimale Bahn- und
Busverbindung zum aktuell günstigsten Tarif.  
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Neue TH-Präsidentin  Professorin Ulrike Tippe will Zukunftsweichen stellen BILDUNG

Sitzen wir schon bald einem
Roboter als Kollegen gegen-

über? Wie kann man als Mensch
damit zurechtkommen? 
Fragen dieser Art beschäftigen
die neue Präsidentin der TH
Wildau. „Alle sprechen von
der Digitalisierung. Eine zen-
trale Aufgabe für Hochschulen
besteht darin, Studiengänge
anzubieten, die bestmöglich
auf die zukünftige Arbeitswelt
vorbereiten. Diese wird sich
sehr von der heutigen unter-
scheiden“, beschreibt Profes-
sorin Ulrike Tippe eine ihrer 
Zukunftsvisionen.    

Zu wenig bekannt?
Deshalb steht für die Berliner
Mathematikerin unter ande-
rem die Überprüfung des 
Studienangebots an wichtiger
Stelle: „Wir werden unsere
Studiengänge kritisch unter
die Lupe nehmen und bei 
Bedarf neu aufstellen“, kün-
digt sie an. Insgesamt hat sich
die seit Dezember 2017 amtie-
rende für sechs Jahre gewählte
neue Präsidentin der TH 
Wildau vorgenommen, die
Hochschule überregional be-
kannter zu machen: „Westlich
vom Bundesland Brandenburg
sind wir kaum ein Begriff. Das
muss anders werden. Wir 
haben in der letzten Zeit rück-
läufige Studierendenzahlen 
zu verzeichnen. So sind wir 
erheblich unter die Marke von
4 000 Studierenden gerutscht.“  

Neue 
Arbeitswelt

BILD
UNG

� Professorin Ulrike Tippe hat als neue TH-
Präsidentin viele Ideen für eine erfolgreiche
Zukunftsentwicklung der Hochschule.
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Neue Wege 
Um wieder mehr Studierende
zu gewinnen, möchte die neu-
gewählte Präsidentin manches
Neuland betreten. Eine Idee
ist, Personen, die im Beruf 
stehen, einen flexibleren 
Zugang zu Wissen und Quali-
fikationen zu ermöglichen.
Das möchte sie zum Beispiel
mit der Möglichkeit von 
modularer Weiterbildung, die
durchaus berufsbegleitend 
erfolgen kann, erreichen. Sie
ist auf diesem Gebiet Spezia-
listin. So war sie für einen
Fernstudienbrückenkurs Ma-
thematik vor über 18 Jahren an
die TH Wildau gerufen wor-
den: „Heute muss man sich
ständig weiterbilden. Es gibt
bei uns viele interessante Ein-
zelbausteine, die einen Studi-
engang ausmachen. Ich möch-
te, dass man diese selektiv 
buchen kann und entspre-
chende Zertifikate erhält. Die-
se könnten bei einem späteren
Studium anerkannt werden.“   

Kuba und Brasilien
Professorin Ulrike Tippe will
den Weg der internationalen 
Ausrichtung konsequent wei-
tergehen: „Dabei sollten wir

den Blickwinkel erweitern.
Bisher gibt es sehr viele 
Kooperationen mit osteuropäi-
schen Hochschulen. Ich würde
gerne den Blick verstärkt nach
Westen richten. Es ist wichtig,
dass unsere Studierenden
noch mehr Möglichkeiten für
ein oder mehrere Auslands-
semester bekommen. Hier sehe
ich Ansatzpunkte in ganz 
unterschiedlichen Ländern.
Dazu gehört Kuba, das sich 
gerade öffnet. Trotz schwieri-
ger Wirtschaftslage gibt es hier
Hochschulen mit beein -
druckendem Niveau.“

Ein anderes Land, das sie im
Blick hat, ist der „Tigerstaat“
Brasilien. Professorin Ulrike
Tippe kennt das größte Land
von Südamerika aus eigenem
Eindruck: „Klar ist, dass es vie-
len schwerfällt, Portugiesisch
zu lernen. Damit habe ich
ebenfalls so meine Schwierig-
keiten. Doch im Wissen-
schaftsbereich kommt man
mit Englisch gut zurecht.“  

Muskeln stärken!
Auf der anderen Seite soll die
TH Wildau weiter attraktiv für
internationale Studierende
werden: „Dazu müssen wir
mehr Studiengänge auf Eng-
lisch anbieten. Die entspre-
chenden Sprachkenntnisse
unserer Mitarbeiter sowie der
Lehrenden müssen weiter 
ausgebaut werden.“
Insgesamt sieht sie als Auf -
gabe, die „Muskeln der TH
Wildau“ zu stärken. 
„Wir sind schnell gewachsen.
Jetzt müssen unsere Struktu-
ren und Prozesse ausgebaut
und gefestigt werden.“

Kinder und Campus
Dafür müsse die TH als 
Arbeitgeber attraktiv sein. 

� Der TH-Lehrpreis 2017 ging an Professor Stefan Kubica und Professor
Jörg Reiff-Stephan.

� Am „Internationalen Nachmittag“ kamen Studierende aus vielen 
Ländern zusammen. t
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BILDUNG  Wissenschaftliche Zusammenarbeit mit Zukunft  

So werden flexible familien-
freundliche Arbeitszeiten in
Zukunft eine noch größere
Rolle spielen. Studierende 
mit Kindern sollen ebenfalls 
unterstützt werden. „Wir sind
nach wie vor eine Pendler-
Hochschule. Viele kommen
aus Berlin und Orten in 
Brandenburg. Ich würde mir
wünschen, dass es auf unse-
rem Campus etwas lebendiger
zugeht. Er soll sich noch mehr
zum Lern- und Lebensort ent-
wickeln. Das Studentenwerk
Potsdam wird voraussichtlich
2019 mit dem Bau eines wei-
teren Wohnheims auf dem 
Campus beginnen. Doch um
Absolventen länger an die 
Region zu binden, wäre es gut,
wenn Studierende in der Regi-
on mehr ‚normale’ bezahlbare
Wohnungen mieten könnten.
Wenn jemand ein schönes 
Zuhause hat und sich insge-
samt wohl fühlt, ist die Moti-
vation, sich in der Region 
Arbeit zu suchen größer als
wenn das Zimmer im studenti-
schen Wohnheim nach Studi-
enabschluss geräumt werden
muss.“
Wie wichtig es ist, Studium
und Familie zusammenzubrin-
gen, kann die TH-Präsidentin

aus eigener Erfahrung nach-
empfinden: „Ich habe wäh-
rend meiner Promotionszeit
mein erstes Kind bekommen.
Das war damals, Ende der
1980-er Jahre, nicht ganz ein-
fach.“

Mathe in den Genen 
Professorin Ulrike Tippe ist 
Berlinerin aus Lichtenrade, die
auf eine lange Ahnenreihe mit
Mathematikern zurückblickt.
Die geht bis hin zum Urgroß -
vater. „Dessen Tochter, meine
Großmutter, hat in den 1920-er
Jahren als eine von wenigen
Frauen in Berlin Mathematik
studiert. Dabei hat sie ihren
Mann kennengelernt, der 

natürlich ebenfalls Mathema-
tiker war“, schmunzelt sie.
Sie erinnert sich, auf dem 
Werner-von-Siemens-Gymna-
sium im Zehlendorfer Ortsteil
Nikolassee viel Spaß mit dem 
Jonglieren von Zahlen gehabt
zu haben. „Andererseits war
ich sportbegeistert. Insbeson-
dere Tennis und Basketball 
haben mich fasziniert. Außer-
dem hatte ich eine große 
Vorliebe für Sprachen. Zudem
spielte ich Klavier und Flöte.
Als ich als Schülerin in der
neunten Klasse Nachhilfeun-
terricht für jüngere Jahrgänge
geben sollte, erkannte ich,
dass das gerade in Mathematik
viel Spaß macht. Als die ersten
Erfolge sichtbar wurden, war
das für mich etwas ganz 
Wunderbares.“

Allein vor lauter Männern! 
So studierte Ulrike Tippe 
Mathematik und Sport, um
Lehrerin zu werden. „In der
Mitte meines Studiums wurde
mir klar, dass es dafür keine
Berufsperspektiven gibt. Ber-
lin stellte in den 1980-er Jahren
keine Lehrer ein. Also legte ich
Sport ab, nahm Astronomie

� Die neue TH-Präsidentin spielt Klavier und Querflöte. Sie hat in Wildau
das Hochschul-Orchester ins Leben gerufen.

� Ein Hit beim Fachtag Informatik war der A320-Flugsimulator.
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zur Mathematik dazu und 
studierte auf Diplom“, blickt
sie zurück. „Noch während ich
die Doktorarbeit schrieb, 
bekam ich einen Lehrauftrag
an der ‚Technischen Fach-
hochschule’ in Berlin, die heu-
te ‚Beuth Hochschule‘ heißt.
Ich war damals 26 Jahre alt
und stand vor angehenden 
Ingenieuren, die alle älter als
ich und alle männlich waren.
Das war eine sehr lehrreiche
und gute Erfahrung. Hier ist
mir bewusst geworden, welch
wichtige gesellschaftspoliti-
sche Bedeutung Fachhoch-
schulen besitzen.“
Als selbstständige Beraterin
und Dozentin hatte sie damals
noch keine Berührungspunkte
mit Wildau gehabt. 

„Wo ist Wildau?“ 
„Als ich 1997 einen Anruf von
der damaligen TFH Wildau 
bekam und gefragt wurde, ob
ich dort einen Lehrauftrag im
Fernstudium annehmen wür-
de, wusste ich zunächst gar
nicht, wo Wildau genau liegt“,
erinnert sie sich an den ersten
Kontakt mit der Hochschule. 
Seitdem hat sich viel getan, in
der Hochschule sowie in der
Stadt und der Region. 
Nach wie vor würde sie als 
Präsidentin  gerne noch unter-
richten, allerdings fehlt ihr 
dafür nun die Zeit: „Ich hoffe,
nach einem Jahr wieder ein
wenig in den Hörsaal zurück
zu kommen. Vielleicht, um
Mathematik zu unterrichten,
denn da verändert sich zumin-

dest in den Grundlagen die
Welt nicht so schnell wie in
meinem ursprünglichen Beru-
fungsgebiet ‚Electronic Busi-
ness Anwendungssysteme’.
Schließlich bleiben Zahlen 
immer Zahlen“, gibt sie Ein-
blick in ihre Zukunftspläne.  

Blick in die Ferne
Mehr Überraschung als aus
der Mathematik kann aus dem
Weltraum kommen, den die
gelernte Astronomin ebenfalls
im Visier hat: „Der Blick in die-
se Weiten zeigt uns Menschen
immer wieder, wie klein wir
eigentlich sind. Dies relativiert
das eine oder andere.“

TH Wildau 
Hochschulring 1 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 83 00 
www.th-wildau.de

Dass die TH Wildau in
Brandenburg einen guten

Ruf hat, zeigt das Senioren -
seminar.
Brandenburgs Ministerpräsi-
dent Dr. Dietmar Woidke
kommt am 23. März, um mit
seinem Referat den neuen 
Reigen an Veranstaltungen
einzuläuten. Er spricht über 
„Moderne Heimat Branden-
burg – Wie gestalten wir Zu-
kunft in unserem Land?“. Am
6. April gibt Johannes Christi-
an Prittwitz einen Einblick in
die „Historischen Bahnhöfe
von Berlin“. Am 13. April gibt
Professor Dieter Bernhard
Herrmann, der früher Direktor
der Archenhold-Sternwarte
und des Zeiss-Großplanetari-
ums war, Einblick in die 
„Harmonie des Universums“.

Ebenfalls die Natur im Auge
hat wenige Tage später Profes-
sor Franz-Xaver Wildenauer,
wenn er sich am 20. April dem
Thema „Algen – ein Rohstoff
der Zukunft!“ widmet. Am 27.
April geht es mit dem Kunst-
historiker Lutz Stöppler um
den englischen Dramatiker

William Hogarth. Am 4. Mai
beleuchtet Professor Wilfried
Korth den Nutzen von 3D-
Scanning für Bauwesen und
Denkmalpflege. Spannend
wird es, wenn sich am 25. Mai
Jörn Lehweß-Litzmann mit
dem Thema „Cargo-Lifter“ 
beschäftigt. Am 15. Juni infor-
miert Professorin Ruth Keller
über „Verborgenes Wissen aus
vergangenen Lebenswelten“.
Noch unklar ist, wann im Juni
das Thema „Krankheitsbewäl-
tigung“ mit Dr. Peter Frank
vom „Krankenhaus Königin
Elisabeth Herzberge“ zur 
Sprache kommen wird.    

Seniorenseminar TH Wildau
Christa Arlt 

Hochschulring 1 • 15745 Wildau
Tel. 03 37 64/2 10 69 
www.th-wildau.de 

Ministerpräsident als Eröffnungs-Gast

� Immer sehr spannend ist es im 
Seniorenseminar.

Spannende Themen an der TH Wildau
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BILDUNG  Beste Aussichten
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Raketenschnell auf dem Wasser! Innovation für Lesefreunde            Handgemachte Musik

Verein gerettet, Turner im Aufwind?                            Bunte Welt aus Wildau!                    Neue TH-Präsidentin

Grüße aus Wildau

Neue Postkarte
Ganz neu gibt es passend zur  

aktuellen Broschüre 
eine Postkarte. 

Diese kann gern kostenlos über den 
Verlag bestellt werden.
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Tel. 0 30/6 92 02 10 52
Fax 0 30/6 92 02 10 59

E-Mail: postkarte@augusta-presse.de
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Die richtige Hilfe  BILDUNG

Selbst wenn vielerorts neue
Mitarbeiter gesucht wer-

den, schafft es nicht jeder 
Arbeitsuchende von ganz 
allein, erfolgreich zu sein.
Mancher braucht praktische
Hilfe, andere Anstoß, Moti-
vierung und Aktivierung.
Das Team um Birgit Böhm
und Carsten Waschke hat

viel Erfahrung damit, Hürden
und Hemmnisse zu erkennen
und gemeinsam mit den 
Betroffenen abzubauen. So
bieten sie berufliche Qualifi-
zierung zur Orientierung und
zur direkten Tätigkeits -
aufnahme über die eigene
Personalvermittlung an. Die-
se ist zudem für alle weiteren

Interessenten offen, die Hilfe
bei ihrer beruflichen Verän-
derung benötigen. 
Die beiden Geschäftsführer
greifen dabei auf ein großes
Netzwerk mit Firmenkontak-
ten zurück. Das erhöht die
Chancen auf erfolgreiche
Vermittlung erheblich. Die
angebotenen Möglichkeiten
bestechen durch die indivi-
duelle Ausrichtung. Das ist
beispielsweise für ältere 
Arbeitsuchende mit Vermitt-
lungshemmnissen überaus
wichtig.    

Kompetenzcentrum 
AMVG gGmbH   

Schwartzkopffstraße 9 (Haus 24)
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 29 14 60 
E-Mail: info@kc-amvg.de

www.kc-amvg.de 
� Berufliche Qualifizierung und Vermittlung wird insbesondere in
den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Büro angeboten.  

Mit Hilfe erfolgreich zum neuen Beruf

Bei Schulkindern, die ständig Buchstabenfolgen
verwechseln und Texte mehr raten als lesen, liegt
häufig eine Lese- und Rechtschreibschwierigkeit,
kurz LRS, vor. „Ohne professionelle Unterstützung
ist schnell der Schulerfolg gefährdet“, erläutert 
Dr. Simone Hesse. Sie verfügt über mehr als 20 
Jahre Erfahrung in der qualifizierten LRS-Therapie
und hat ein bewährtes Team an ihrer Seite. 

SchreibHaus
Zernsdorfer Straße 63 • Berliner Straße 20 a

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 033 75/21 1894 • www.schreibhaus-online.de

LRS? Legasthenie?
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Einladung ins Atelier  WOHNEN  

WOHNEN

Ordnung muss sein, insbe-
sondere auf der Straße.

Was hier im südlichen Berlin
passiert, wird von einer 
Wildauerin ganz maßgeblich
mitbestimmt! 
Doch wenn sie die Bürotür in
der Berliner „Senatsverwal-
tung für Umwelt, Verkehr und
Klimaschutz“ hinter sich 
zuzieht, dann taucht Regina
Riemschneider in eine bunte,
weitaus weniger geordnete

Welt ein. Das kreative Chaos
entsteht im Oberstübchen in
Wildau! Da werden dann die
Überreste von leckeren Prali-
nen zu silbernen Lichtern in der
Dunkelheit. Ein anderes Bild
entführt in leuchtende Unter-
wasserwelten. Das kräftige
Blau ist allerdings nicht von
der Wildauer Dahme. „Wir
sind oft an der Ostsee, insbe-
sondere auf Fischland-Darß“,
erklärt sie.     

Bunte Welt aus Wildau!
Ordnung auf der Straße, „Chaos“ im Oberstübchen

� Die Natur mal anders: Man
sieht, dass die Wildauerin Farben
liebt.
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Gefrorene Hände
Für die Kunst ist sie durchaus
leidensbereit: „Ich habe in 
Ahrenshoop an einer Winter-
akademie teilgenommen.
Trotz der Eiseskälte  war Skiz-
zieren in der Natur Pflicht.
Selbst mit  Handschuhen 
wurden die Finger zunehmend
steifer.“ 
Überraschend ist, welche 
stilistische Bandbreite die 
Freizeit-Künstlerin bei ihren
Acryl-Bildern, Zeichnungen,
Aquarellen und Collagen an
den Tag legt: So gibt es bei ihr
realistische Tierstudien, 
impressionistisch-anmutende
Landschaften und Gebäude

ebenso wie Bilder, die durch
die Auflösung der Formen
zum immer wieder Hinsehen
animieren.   

20 Jahre Wildau 
Die Ideen dazu kommen ihr
oft im Eigenheim in Wildau, in
das sie 1998 zusammen mit
dem Ehemann gezogen ist.
„Ich habe ein kleines Atelier
im Dachgeschoss. Am liebsten
male ich allerdings auf der Ter-
rasse oder im Garten. Da lasse
ich mich vom schönen Wildau 
anregen“, lobt sie die neue 
Heimat, die sie allerdings
schon länger schätzt. „Es war
das Wochenendgrundstück
der Großeltern.“
Was passiert, wenn jemand,
der für die Ordnung auf den
Straßen einer dynamischen
Hauptstadt zuständig ist, ins
Reich der Kreativität
und Fantasie wechselt,
das führt Regina Riem-
schneider als nächstes
am „Tag der Offenen
Ateliers“ am 6. Mai
2018 vor. Dann sind al-
le ohne Vormeldung in
den reizvollen Garten
eingeladen. „Ich hoffe

inständig, dass das Wetter
mitspielt. Vor Regen habe ich
keine Angst, aber der Wind ist
ein Feind des Künstlers, denn
er pustet die Leinwände wie
Segelboote durch die Ge-
gend!“ Dies wäre allerdings
dann schon wieder ein Motiv
für neue Arbeiten!

Infos: Regina Riemschneider
Akazienring 29, 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/55 37 62
E-Mail: r.riemschneider@web.de 

� Regina Riemschneider sorgt
beruflich für Ordnung 

im Straßenverkehr. 
Daheim in Wildau erschafft 

sie eine vielfältige bunte 
Welt aus Bildern, 

Zeichnungen und Collagen.
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WOHNEN  Schönes Zuhause

Bauprojekte
sind eine kom-
plexe Angele-
genheit, bei der
es immer um viel
Geld geht. Das
Team des Bau-
sachverständi-
gen- und Ingeni-
eurbüros von
Uwe Pinther
steht in allen

Fragen rund um die Planung von Häusern zur Sei-
te. Dazu gehören Beratung beim Immobilienkauf,
Baubetreuung sowie alle sonstigen Fragen rund um
Bauen und Sanierung. Zudem werden Schaden-
und  Wertgutachten erstellt. „Die Erstberatung im
Büro ist kostenfrei und unverbindlich“, lädt Uwe
Pinther ein.   

BS-IB Bausachverständigen- & Ingenieurbüro 
Dipl.-Ing. (FH) Uwe Pinther  

Am Kleingewerbegebiet 1 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 28 33 • Tel. 01 73/6 00 69 03 

Fax 0 33 75/50 29 35 
E-Mail: bs.ib@bs-ib.de • www.bs-ib.de

Rat & Tat rund ums Haus
Über die Jahre sammelt sich
immer mehr an, bis Haus, Woh-
nung oder Keller drohen, aus
allen Nähten zu platzen. Dann
sorgt Sascha Klingner für
schnelle Hilfe. Er kommt für
Haushaltsauflösungen ebenso
wie um Wohnungen oder ein-
zelne Räume zu beräumen. So werden Haus, Hof,
Keller, Garage, Dachboden oder Schuppen wieder
neu nutzbar. „Wir kommen kurzfristig und helfen
bei Um- oder Auszug sowie nach Sterbefällen. 
Unser Service ist gefragt, wenn man schnell Ord-
nung schaffen will. Dabei versuchen wir so viel wie
möglich zu verwerten und können dadurch die 
Kosten niedrig halten. Zudem gibt es Flatrate-Fest-
preise“, erläutert er. Außerdem werden Garten -
abfälle entsorgt, Firmen- und Geschäftsauflösun-
gen übernommen und Sperrmüll abgeholt.           

Flatrate Entrümpelung Klingner 
Inh. Sascha Klingner   

Friedrich Ebert Straße 14
15713 Königs Wusterhausen OT Niederlehme

Tel. 01 57/34 81 68 74 • info@feklingner.de
www.feklingner.de 

Schnelle Entsorgung

Das Eigenheim macht un-
abhängig von steigenden

Mieten. Wer bei den momen-
tan niedrigen Zinsen baut, ist
optimal fürs Leben gerüstet.
Als Town & Country-Lizenz-
partner in den Landkreisen

Dahme-Spreewald, Teltow-
Fläming und Elbe-Elster bie-
tet die ZET Bauträgergesell-
schaft eine denkbar hohe 
Sicherheit: „Bei uns sind 
generell drei wichtige Schutz-
briefe beinhaltet“, geben die

Hausberaterinnen Viviane
Genz und Mandy Großmann
Einblick. Die Bauausführung
erfolgt durch das eigene 
Unternehmen sowie in
Zusammen arbeit mit regio-
nalen Fach firmen. So sind
Termintreue und hohe Quali-
tät sicher gestellt. 
Die diversen Haustypen kön-
nen den persön lichen Wün-
schen angepasst werden. Das
Musterhaus in Teupitz gibt
einen guten Eindruck. Town
& Country-Haus ist seit 2007
in Deutschland Spitzenreiter
bei Massivbau-Eigenheimen.    
ZET Bauträgergesellschaft mbH
Town & Country Lizenzpartner

Teupitzer Höhe 58-59 
15755 Teupitz 

Tel. 03 37 66/2 08 06 
www.musterhaus-teupitz.de

� Viviane Genz (l.) und Mandy Großmann beraten ausführlich über
den sicheren Weg zum soliden Eigenheim.

Eigenheim aus einer Hand
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Ideen und Erfahrung  WOHNEN

Vielfalt ist gerade bei 
Bauaufgaben ein ent-

scheidender Vorteil. Deshalb
hat sich ein traditionsreiches
Unternehmen jetzt erheblich
erweitert. 
Lars Steckling führt den von
Vater Siegfried Steckling vor

gut 20 Jahren gegründeten
Handwerksbetrieb für Sani-
tär- und Heizungsarbeiten
jetzt in zweiter Generation
weiter. Er bringt junge Ideen
und viel neuen Schwung ein.
So wurde das Team um 
Gewerke wie Maler, Trocken-

bau, Fliesenleger und Elektri-
ker erweitert. „Damit können
wir jetzt Bäder im Komplett-
service erstellen oder moder-
nisieren. Das vermeidet Leer-
läufe und Missverständnisse.
Zudem spart es Zeit“, nennt
er wichtige Vorteile. Mit 
dieser neuen Besetzung kann
das Unternehmen zudem
umfangreiche Innenausbau-
arbeiten und Sanierungen,
etwa von Wohnungen anbie-
ten. Wie gewohnt kümmert
sich der Handwerksbetrieb
um sparsame Heizungen und
Warmwasseraufbereitung.   

Steckling 
Sanitär Heizung Lüftung   

Schillerallee 69 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 22 75 
Fax 0 33 75/50 22 77 
www.steckling.info

� Die Spezialisten um Lars Steckling installieren und warten moder-
ne Heizungen, sorgen für das Traumbad und übernehmen inzwischen
sogar komplette Wohnungssanierungen.  

Neuer Schwung für Traditionsbetrieb

Kaum ein Teil
des Hauses wird
so strapaziert
wie Fußböden.
Deshalb legt
André Ortmann
großen Wert auf
Beratung.
„Schließlich ist

es für die Auswahl des Belags ein immenser Unter-
schied, ob es um viel frequentierte Räume wie in
Büros und Gaststätten oder das Schlafzimmer zu-
hause geht“, gibt er Einblick. Der Wildauer verlegt
Vinyl- und Designbelege, Teppichböden, PVC, 
Linoleum, Parkett und Kork. Zudem arbeitet er 
angegriffene Massivholzböden wie Parkett oder
Dielen auf. „Selbstverständlich kommen nur opti-
mal verträgliche lösungsmittelfreie Lacke für den
Oberflächenschutz zum Einsatz“, versichert André
Ortmann. Das Unternehmen versteht sich außer-
dem auf Estrichsanierung. 

Fußboden Ortmann
Birkenallee 32 • 15745 Wildau    

Tel. 033 75/214 2552 • Tel. 0176/84 05 77 62
www.ortmann-boden.de

Perfekte Fußböden
Seit 1996 kümmert sich die
Silvia Hesse Hausverwal-
tung mit Schwerpunkt in
Wildau zuverlässig um
Häuser und Wohnungen
südlich von Berlin. „Durch
die zentrale Lage unseres
Büros können wir stets
rasch reagieren, wenn es
Probleme gibt. So sind wir
bei Schäden schnell da und können handeln, bevor
hohe Kosten entstehen. Die Mieter haben durch
uns immer einen Ansprechpartner in der Nähe.
Das ermöglicht unkomplizierte Lösungen“, nennen
die beiden Geschäftsführerinnen Silvia Hesse-
Müller und Cornelia Sitz die Vorteile. Mit ihrem
Team übernehmen sie die komplette Hausverwal-
tung, so dass Eigentümer sich nicht mehr selbst 
um das Alltagsgeschäft von der Mieterbetreuung
über Versicherungen bis zu den Betriebskosten 
kümmern müssen. 

Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH   
Rosenanger 6 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 25 70   
www.hesse-hausverwaltung.de  

Unbeschwertes Wohnen
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WOHNEN  Exakte Ausführung

In Wildau wird gebaut wie lange nicht mehr.
Die aufstrebende Stadt an der Dahme 

entwickelt sich zum vielfach begehrten 
Wohnstandort. 
Überall dort, wo gebaut wird, muss vermes-
sen werden. Die Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure Ulrich Borschel und Ralph

Ortloff sind mit ihrem Team seit fast 30 
Jahren in der Region tätig und in Wildau bei
vielen Bauvorhaben dabei. Dazu zählt das 
aktuell größte Projekt „Am Rosenanger“ mit
171 Wohnungen und 14 Stadtvillen. Dafür
wurden die grundlegenden Vermessungen
für den Bauantrag inklusive amtlichem 
Lageplan und die Bauabsteckung vor -
genommen. Ebenso wurden die vielfältigen 
aktuellen Bauprojekte der WiWO begleitet. 
Ein gutes Beispiel sind Mehrfamilienhäuser in
der Bergstraße und in der Straße des Friedens
sowie die Abrundung des Wohn ensembles
Fichtestraße. 
Die in ganz Brandenburg zugelassenen Ver-
messer erstellen Einmess-, Bau- und Grenz-
bescheinigungen zur Vorlage bei Behörden,
sind bei Grundstücksteilungen gefragt und
führen Immobilien-Wertermittlungen durch.    

Vermessungsbüro U. Borschel und R. Ortloff
Fichtestraße 124 • 15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/50 14 67 • Fax 0 33 75/50 16 15
www.borschel-ortloff.de 

� Öffentlich bestellte Vermesser wie Ulrich Borschel
und Ralph Ortloff sorgen für Sicherheit, wenn etwas
gebaut wird oder es um Grundstücksgrenzen geht. 

Vermesser mit Erfahrung

Maik Krüger
sorgt mit ge-
konnten Maler-
und Tapezierar-
beiten für neue
Atmosphäre in
Haus, Woh-
nung, Kitas,
Praxen und Ge-
werberäumen.
Dabei setzt er
gern auf unge-
wöhnliche Akzente. „Bei der Wickeltechnik wird
auf einen Untergrundfarbton mit einem Lappen 
eine Kontrastfarbe aufgetragen. Dies eignet sich für
die individuelle Wandgestaltung und wird zudem
in denkmalgeschützten Häusern angewendet“, 
erläutert er. Dekolasur und die eindrucksvolle 
Marmortechnik sind weitere Möglichkeiten für die
kreative Wandgestaltung. Der Wildauer bringt in
seine Arbeit mittlerweile zwölf Jahre Erfahrung ein. 

Maik Krüger Malerarbeiten 
Teichstraße 12 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 15 97 • Tel. 01 74/7 41 78 00
E-Mail: m-a-krueger@t-online.de

„Gewickelte“ Wände
Fliesen bieten als
sehr haltbare und
strapazierfähige
Materialien un-
zählige Möglich-
keiten der attrak-
tiven Boden- und
Wand gestaltung

für drinnen und draußen. Es gibt sie in vielfältiger
Optik von edlen Steinsorten bis hin zur Holzimita-
tion, als großformatige Fliesen oder als Mosaik.
Aufgrund der Langlebigkeit liegt es auf der Hand,
dass sie perfekt verlegt werden müssen. 
Frank Pukall ist dafür der bewährte Fachmann. Er
hat seinen Meisterbrief bereits vor über 25 Jahren
erworben und führt seine Fliesenlegerfirma seit fast
20 Jahren. 
Er verschönert den gesamten Wohn bereich, Bad,
Küche, Hauseingang und Terrasse mit Fliesen oder
Naturstein zu immer attraktiven Preisen. Großer
Vorteil sind die hohe Zuverlässigkeit und Termin-
treue. 

Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall
Uhlandstraße 19 • 15745 Wildau    

Tel. 0 33 75/55 12 43 • www.fliesenpukall.de

Fliesen perfekt verlegt
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Schönes Zuhause  WOHNEN

Bei Bauaufgaben sind meist
viele Gewerke gefragt.

Das erfordert Koordinations-
aufwand um teure Leerläufe
zu vermeiden und Qualität
und kurze Bauzeiten zu reali-
sieren. Die ideale Lösung ist
ein Partner, der das gewähr-
leisten kann.
Dies und die große Erfahrung
sind wichtige Vorteile des
Teams der „Märkischen Pro-
jekt Bau GmbH“. Nun hat das
renommierte Unternehmen
den Sitz von Königs Wuster-
hausen nach Wildau verlegt.  

Sachverstand vor Ort
Die „Märkische Projekt Bau“
ist für Einfamilienhäuser und
Stadtvillen ebenso im Einsatz
wie für Mehrfamilienhäuser
und gewerbliche Anlagen, 
etwa für Produktion, Lager
oder Büros. Im zwanzigköpfi-
gen Team sind Maurer, 
Betonbauer, Zimmerer und
Fachleute für Trockenbau 
beschäftigt. Damit ist das 
Unternehmen für Neubau,
Modernisierung, Sanierung
und im Denkmalschutz ge-
fragt. „Jedes Projekt wird von
Bauingenieuren begleitet, die
vor Ort auf die qualitätsge-
rechte Ausführung achten“,
beschreibt Lars Scherret einen
weiteren Vorteil des Unter-
nehmens.     

Vielseitige Ausbildung 
Die „Märkische Projekt Bau“
bildet mit viel Erfahrung in
den Berufen Maurer, Zimme-
rer und Hochbaufacharbeiter
aus. Eine Internatsunterbrin-
gung ist nicht notwendig, 
da die berufspraktische und 
-schulische Ausbildung in
Berlin absolviert werden. 
Das gute Betriebsklima sorgt
dafür, dass die Lehrjahre
Spaß machen. Schließlich ist
die Freude an der Arbeit in 
jedem Lebensalter wichtig.

Märkische Projekt Bau GmbH
Hochschulring 33

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/95 09 70
Fax 033 75/95 09 75

www.maerkischeprojekt.de

Vielseitigkeit, die zählt!

� Die Kita „Am Markt“ erhielt
einen Erweiterungsbau.

� In Wildau wurde von den Fach-
leuten ein Seniorenheim mit 24
Wohneinheiten errichtet.

� In der Stolze Schrey Straße
wurden fünf Stadtvillen errichtet.
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Jan Kretzschmar bietet als Immobilienexperte die professionelle Verwal-
tung von Miethäusern und Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG),
die sich insbesondere in einem Punkt gravierend auszeichnet: Der Bank-
kaufmann, Immobilienfachwirt und Sachverständige für Immobilienbewer-
tung ist selbst Hauseigentümer und weiß daher, welche Kriterien für die 
erfolgreiche Verwaltung von Miethäusern und WEG entscheidend sind. 

Dazu gehört, den Eigentümern die gesamte Alltagsarbeit im Umgang mit Mietern bis hin zu den Betriebs-
kostenabrechnungen abzunehmen. Der erfahrene Immobilienexperte ist VDIV-Fachverbandsmitglied und
seit 1998 in der Region tätig.  

zeuCon | liegenschaften • Haus- & Grundstücksverwaltung   
Schillerstraße 35 • 15738 Zeuthen • Tel. 03 37 62/8 14 04 • E-Mail: info@zeuCon.de • www.zeuCon.de  

Hausverwaltung vom Fachmann

In der Region gehen die Einbruchszahlen 
ständig nach oben. Die Täter suchen

Schmuck, Bargeld, Smartphone, Tablet oder
teure Heimkinotechnik.
Es ist ein Schock, wenn man nach Hause
kommt und Fenster oder Tür aufgebrochen
ist, wenn Wertgegenstände fehlen und alles

durchwühlt ist. „Die deutschen Versicherer
haben 2016 nach Einbrüchen fast 500 Millio-
nen Euro ausbezahlt“, weiß Kai Rinka. 
Er führt seine Versicherungsagentur in Wil-
dau seit 1991. „Für den finanziellen Schaden
kommt nur die eigene Hausratversicherung
auf, die aber längst nicht jeder hat. Sie über-
nimmt die Wiederbeschaffungskosten für 
gestohlene Gegenstände und erstattet die
Kosten für Reparaturen an aufgebrochenen
Fenstern oder Türen sowie für Vandalismus-
schäden“, erklärt der erfahrene Versiche-
rungsfachmann. Er rät, die Versicherungs-
summe regelmäßig zu überprüfen und anzu-
passen, da der Wert des Hausstandes sich mit
den Jahren doch erheblich erhöhen kann. 
Kai Rinka und sein Team sorgen generell mit
viel Erfahrung für die Absicherung der wich-
tigsten Lebensrisiken.    

Versicherungsfachmann Kai Rinka   
Karl Marx Straße 15 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 22 70 • Fax 033 75/50 23 70 
www.rinka.ruv.de  

� Einbruch und Diebstahl sind eine schlimme 
Sache. Mit der richtigen Versicherung wird aber
wenigstens der finanzielle Schaden ausgeglichen. 

Angst vor Einbrechern? 
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Neue Perspektiven  WOHNEN  

Jedes Fenster braucht seine Bank. Ein Fach-
unternehmen im Wildauer Gewerbepark bie-

tet als innovative Lösung Fensterbänke für
drinnen und draußen zum unschlagbaren Preis.
Hier findet sich die deutsche Werksvertre-
tung von „Lottmann Fensterbank“. Das Un-

ternehmen fertigt in Österreich. Die Fenster-
bänke bestehen aus 80 Prozent Marmormehl
und 20 Prozent Kunstharzen. Dadurch wird
ein Höchstmaß an Formschönheit und Stabi-
lität bei zugleich günstigen Preisen erreicht.
„Durch diese spezielle Zusammensetzung 
bekommt man eine homoge geschlossene
Oberfläche. Die Fensterbänke weisen Wasser
und Staub ab, sind nahezu bruchfest sowie
frost- und temperatursicher. Somit sind sie
für jeden Bereich geeignet“, gibt Betriebsleiter
Sebastian Krause Einblick. 
Er liefert von Wildau diese Bauelemente 
maßgenau zugeschnitten aus. Die Lottmann-
Fensterbänke sind in Privathäusern, Gewer-
bebetrieben oder Büros gefragt. 
In der Region kamen sie beispielsweise bei
„Tropical Islands“ oder den Havelterrassen in
der Baumblütenstadt Werder zum Einsatz.    

Lottmann Fensterbank GmbH 
Inh. Maximilian Lottmann 

Gewerbepark 26 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 70 88 • www.lottmann.com

� Sebastian Krause bietet von Wildau aus maßge-
nau zugeschnittene Fensterbänke für drinnen und
draußen.

Exklusive Fensterbänke 

Mit ein wenig Farbe sieht die Wohnung oder
das Haus gleich wieder wie neu aus!

Jetzt kann man in Wildau dazu auf Maler-
meister Holger Dummer bauen. Er gibt mit
seinem Unternehmen nun dem Technologie-
park rund um die TH eine zusätzliche bunte
bodenständige Note. Der Fachmann mit einer
Erfahrung aus mittlerweile 33 Jahren Berufs-

erfahrungen bietet mit drei Mitarbeitern und
einem Lehrling einen ebenso bodenständigen
wie kreativen Service. 
Dazu gehören Maler arbeiten inklusive spe-
zieller Spachteltechniken, Tapezieren und 
Bodenlegen. Sogar kleinere Fliesenlegerarbei-
ten werden mit übernommen. „Wir räumen
den Raum aus und stellen wieder alles an den
früheren Platz“, versichert er. 
Der vielseitige Betrieb versteht sich auf Fas-
sadenarbeiten inklusive Wärmedämmung,
auf Boden- und Brandschutzbeschichtung,
auf Schimmelbeseitigung, Korrosionsschutz,
Sandstrahlen und sogar Betonsanierung. 
Zudem werden Trockenbauarbeiten ausge-
führt. „Gerne nehmen wir weitere Lehrlinge
auf“, lädt der kollegiale Malermeister zu einer 
vielseitigen Ausbildung ein.     

Malermeister Holger Dummer 
Schmiedestraße 1 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 73 44 • Tel. 01 73/2 17 38 36 
E-Mail: malermeister-dummer@gmx.de

www.malermeisterwildau.de 
� Holger Dummer ist seit 25 Jahren Maler meister
und bietet ein denkbar breites Spektrum.

Buntes Spektrum vom Malermeister
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Rekordverdächtige 80 000 Artikel auf 12 000 Quadratmeter  IMPULSE  

Regelmäßige Aktionen, eine
immense Auswahl und 

immer wieder neue Ideen, dies
zeichnet den Real-Markt in
Wildau aus!      
Übersichtlich präsentiert 
bietet das nette Team um 
Geschäftsleiter Jörg Winkler
auf rekordverdächtigen 12 000
Quadratmetern so ziemlich 
alles fürs tägliche Leben, für
Wohnen und Freizeit, für den
kleinen oder großen Einkauf. 
Hier herrschen Vielfalt, zahl-
reiche Schnäppchen, hohe
Qualität und stets freundliche
zuvorkommende und kompe-
tente Beratung vor.  

Fisch und Fleisch   
Herausragend ist das Lebens-
mittel-Sortiment. Da spürt
man förmlich, dass es um 
Frische und Qualität geht.
Metzgermeister Veiko Kanisch
beispielsweise stellt viele
Wurst- und Fleischspezialitä-
ten jeden Tag in Handarbeit
her. Er ist außerdem für die
„Heiße Theke“ in Aktion. Viel

gefragt sind Eisbein, Curry-
wurst oder Fleischkäse. Immer
ein Erlebnis ist die Fisch- und
Käseabteilung. Da fällt die
Auswahl mehr als schwer. Die
Lösung: Mut zum Neuen und
öfter mal was ausprobieren!      

Bio-Paradies 
Überall in der Lebensmittelab-
teilung gibt es Alternativen für
spezielle Ernährungsweisen.
So findet man gluten- oder lak-
tosefreie und vegane Artikel.
Viele Verbraucher wissen zu
schätzen, dass es eine breite
Palette an Erzeugnissen 
aus kontrolliert biologischem
Anbau gibt. Eine Fortführung
davon ist Permakultur, wo
Umwelt, Landbau und Lebens-
weise eine Einheit bilden. Bei
dieser besonders nachhaltigen
und umweltschonenden Art
der Landwirtschaft werden
Obst und Gemüse im Einklang
mit der Natur angebaut. Dabei
wird auf Einsatz von syntheti-
schen Dünge- und  Schädlings-
bekämpfungsmitteln bewusst

verzichtet. Durch die Präsenta-
tion von Lebensmitteln aus 
entsprechend spezialisiertem
Anbau setzt der Real-Markt
modellhaft Zeichen!  

Spirituosen für alle Tage
Dass Gesundheit und Genuss
eng zusammen liegen, beweist
die Spirituosenabteilung. Ein
Höhepunkt dort ist die  „Whis-
ky-Welt“. Hier finden Liebha-
ber unter den kleineren und
größeren Marken aus vielen
Ländern garantiert den richti-
gen Tropfen. Immer ein Höhe-
punkt sind die Verkostungen.
Dabei kann man unter fach-
kundiger Anleitung in die Welt
des Whiskys eintauchen. Sehr
beliebt sind die vielen Brände,
von denen fast jeden Tag mehr
aus Bio-Obst hergestellt wer-
den. Zudem gibt es Grappa,
Weinbrand, Cognac, diverse
exotische Erzeugnisse und
zahlreiche Sorten der Trend-
spirituose Gin, die sich beson-
ders gut zum Mixen für Cock-
tails eignet. Das weitere 

Das persönliche Einkaufsparadies

IM
PULS

E
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Getränkesortiment verführt
mit Bier, Wein, Sekt und
Champagner sowie allem, 
was man sich an alkohlfreien
Getränken vorstellen kann.
Kaum zu glauben, was es an
unterschiedlichem Mineral-
wasser, an Säften, Erfri-
schungsgetränken und Limo-
nade heute so gibt!

Alles für Mensch und Tier
„Umrahmt“ wird die Lebens-
mittelabteilung von einem 
immensen Sortiment an so
ziemlich allen anderen Arti-
keln für Heim, Haus, und 
Freizeit. Bürobedarf und Texti-
lien stellen einen wichtigen
Schwerpunkt dar. Haushalts-
geräte finden sich vom hand -
lichen Mixer bis zum großen
Markenkühlschrank. Hier
sind, wie bei der Unterhal-
tungselektronik, alle Preis-
klassen vertreten. In der 
Fahrradwelt können Räder 
erworben, justiert, repariert
und gewartet werden.

Service und gute Ideen
Wichtig ist, dass Geschäfts -
leiter Jörg Winkler mit seinem
Team immer dabei ist, den 
Service nach Wunsch und 
Bedarf zu optimieren. 
So kann man seinen Einkaufs-
wagen bequem hinter der 
Kasse abgeben. Anschließend
lässt sich an der Rückseite des
Marktes alles ins Auto einla-
den. „Wir freuen uns immer
über neue Anregungen und
Ideen, die den Service weiter
verbessern helfen“, lädt Jörg
Winkler ein.  

Kontakt 
Real SB Warenhaus GmbH

Chausseestraße 1 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 35 60 
Mo.-Sa. 8-22 Uhr

www.real.de/markt-wildau

� Die Auswahl an frischem Fisch ist
unglaublich.

� Feinschmecker finden immer
den persönlich passenden Whisky.

� Die Bäcker sind von morgens bis
abends im Dauereinsatz.  

� Die Metzgerei fertigt viele der beliebten Spezialitäten selbst von Hand
an, eben genauso, wie man es aus der „guten alten Zeit“ kennt.
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IMPULSE  Genau abgestimmt 

Sicherheit wird
beim Fahrradservi-
ce von Angelika
Ranzinger großge-
schrieben. 
„Als Alternative
zum klassischen
Helm gibt es jetzt
ein neues Airbag -
system, das ganz

einfach um den Hals angelegt wird. Beim Sturz
bläst es sich blitzschnell zu einer Haube auf und
schützt zusätzlich zum Kopf noch Nacken, Kinn
und Unterkiefer“, informiert sie. Das neue System
kann gern zur Probe gemietet werden. Das Fach -
leuteteam rät beim Fahrradkauf zu Markenqualität.
Die eigene Fachwerkstatt sorgt für perfekt einge-
stellte Zweiräder. Zunehmend nutzen Firmen die
Möglichkeit, für ihre Mitarbeiter hochwertige
Fahrräder oder E-Bikes zu leasen. Das nutzt der
Umwelt und hat sogar noch einen Fitnesseffekt.              

Fahrradservice-Ranzinger 
Eichenallee 8 • 15711 Königs Wusterhausen   
Tel. 0 33 75/29 39 09 • Fax 0 33 75/29 56 99

www.fahrradservice-ranzinger.de 

Airbag für den Kopf  

Die moderne Hausvernet-
zung, Unterhaltungselek-

tronik und Haushaltsgeräte
bilden die Schwerpunkte der
Haupt GmbH.
Ihr Ziel ist die Erhöhung der
Wohn- und Lebensqualität,
der Sicherheit und eine 
effiziente Energienutzung
auf Basis vernetzter und fern-
steuerbarer Geräte und In-
stallationen sowie automati-
sierbarer Abläufe. 
Um dies zu erreichen, 
können heute sämt liche elek-
trisch betriebene Geräte,
Technik oder Schalter in 
einem Haushalt zu einem
Netzwerk verbunden wer-
den, auf das zentral über eine
individuell programmierte
App zugegriffen werden
kann. Heizung, Licht, Audio-

und HiFi-Geräte, Jalousien,
Waschmaschine, Herd oder
Alarmanlage sind bequem

über Smartphone, mobile
Tablets oder fest installierte
Touchscreens im Haus zu
steuern. 
„Im Musterhaus kann man
sich gerne vor führen lassen,
wie einfach das zu bedienen
ist. Für Arztpraxen gibt es
spezielle Lösungen“, bietet
Marcus Haupt an. 
Im „o2-Shop“ erfährt man 
alles zu günstigen Mobil- und
Festnetztarifen und kann
Smart-phones kaufen oder
reparieren lassen.

Haupt GmbH   
Freiheitstraße 83 

15745 Wildau 
Tel. 01 76/20 05 70 54

www.hausvernetzung-haupt.de
o2-Shop im A10 Center

Chausseestraße 1 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 17 50

� Marcus Haupt ist auf intelli-
gente Haustechnik spezialisiert.
Zudem bietet er im A10 Center
hochwertige Heimkinoanlagen
und einen „o2-Shop“. 

Modernste Technik zum Leben

Oftmals meint es
der Staat ja
durchaus gut mit
uns. Doch um 
alle gesetzlich
möglichen Steu-
ervorteile auszu-
schöpfen, muss
man fachkundig
sein. Grit Lind
bietet mit ihrer
Beratungsstelle vom Steuerring seit mittlerweile 22
Jahren umfassende Unterstützung. Sie betreut 
Arbeitnehmer, Rentner und Pensionäre im 
Rahmen einer Mitgliedschaft zu sozial gestaffelten
Preisen. Dabei geht es vor allem um die Steuer -
erklärung sowie die komplette Korrespondenz mit
dem Finanzamt. Grit Lind prüft den Bescheid und
legt, wenn nötig, Rechtsmittel ein.             

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 

(Lohnsteuerhilfeverein)
Luckenwalder Str. 15 • 15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/29 53 52 • Fax 0 33 75/21 19 57
www.steuerring.de/lind

Steuer-Sorglos-Paket
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Freude am Fahrzeug  IMPULSE

Die hohe Sitzposition und
viel Sicherheitsgefühl

lassen viele zu einem gelände-
gängigen SUV greifen. Nach-
teile waren bisher Einschrän-
kungen bei Komfort und
Spritzigkeit. Ab sofort gilt
dies nicht mehr, denn der neue
Citroën C3 Aircross ist leise,
bequem, spritzig, komfortabel
und überaus erschwinglich!
Das pfiffige Fahrzeug lässt
sich in der neu gestalteten
Ausstellungshalle in der 
Wildauer Dorfaue perfekt ins
Auge nehmen. 

Maßstäbe in der Mobilität 
Das Autohaus setzt bereits
seit 1990 Maßstäbe in der 
Mobilität. Hier kommen 
perfekte Beratung durch net-
te sachkundige Mitarbeiter,
neueste Innovationen einer
charakterstarken Marke und
persönlicher zuvorkommen-
der Service zusammen. Das 
Autohaus wird als Familien-
betrieb in mittlerweile zwei-
ter Generation betrieben.
Mit einer breiten Palette von
pfiffigen Kleinwagen über
den kompakten SUV C3 Air-

cross und den Familienvans
bis hin zu den komfortablen
Limousinen mit der einzig -
artigen hydropneumatischen
Komfort-Federung bietet sich
in der Wildauer Dorfaue ein
großes Spektrum für so ziem-
lich jeden Bedarf. Gern wird
kurzfristig eine Probefahrt
organisiert. 
Für Gewerbetreibende und
Handwerker gibt es spezielle,
genau angepasste Fahrzeuge
und Konditionen.   
Große Auswahl, großer Service
„Momentan profitieren Auto-
fahrer ebenfalls von den
niedrigen Zinsen“, gibt 
Maximilian Wachalski Ein-
blick in einen wichtigen 
Aspekt, sich eventuell jetzt

fürs neue Auto oder einen
hochwertigen Gebrauchtwa-
gen mit Garantie zu entschei-
den. Das Team mit langjährig
tätigen Mitarbeitern küm-
mert sich in der typen offenen
Werkstatt um Fahrzeuge aller
gängigen Marken. HU-Ab-
nahme erfolgt täglich. Wenn
gewünscht, werden Werk-
statt-Ersatzwagen bereit -
gestellt.
AL Wildauer Automobile GmbH
Dorfaue 11 A • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 65 90  
Fax 0 33 75/56 59 33 

www.autoland-gruppe.de 

Komfortabel über Stock und Stein

Mobile Vielfalt
1. Günstig zum Auto:

Neuwagen individuell konfiguriert
Junge Gebrauchte mit Garantie
Finanzierung und Leasing frei

gestaltbar
Inzahlungnahme zu fairen 

Konditionen
Ersatzteile und Zubehör

2. Vielfalt im Service:
Werkstattservice für alle Marken

Unfallinstandsetzungen
Täglich HU/AU

Reifen-, Glas- und Klimaservice
Kleine Sofortreparaturen

Mobil mit Miet- u. Ersatzwagen
3. Praktischer Zusatz:

Standheizung
Tagfahrlicht

Marderschutz

� Mit dem C3 Aircross gibt es
neuerdings einen SUV, der über-
aus komfortabel und spritzig ist.
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IMPULSE  Gespür für die Situation

Um eine gültige HU-Plakette kommt kein
Autofahrer herum. Bei Erstzulassung ist

der Untersuchungstermin nach 36 Monaten,
danach alle zwei Jahre.
Werden die vorgegebenen Intervalle nicht
eingehalten, drohen Bußgelder und Punkte in

Flensburg. Dabei reicht ein kurzer Besuch bei
den Experten der Sachverständigengesell-
schaft von Dr. Ing. Ralf Senße. Sie kümmern
sich um HU und AU, führen Änderungs -
abnahmen durch und geben die Feinstaub-
Plakette aus. Zudem prüfen sie Flüssiggas -
anlagen für Sportboote und Wohnwagen.
Jetzt wurde das Team um einen dritten 
Prüfingenieur erweitert, so dass Termine
kurzfristig vergeben werden können. 
Weiterer Schwerpunkt sind Unfallgutachten.
„Darauf hat jeder Geschädigte einen An-
spruch. Die Kosten muss bei unverschuldeten
Unfällen die gegnerische Versicherung 
tragen“, erläutert der Fachmann. Wer einen
Gebrauchtwagen kaufen möchte, bekommt
objektive Auskunft über den Zustand. 
Außerdem erstellen die Experten Oldtimer-
Gutachten.    

AQUA 
Sachverständigen-Gesellschaft mbH und Co. KG   

Fontaneallee 51 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/52 94 45 • www.aqua-auto.de 

� Die Kfz-Prüfstelle von Dr. Ing. Ralf Senße über-
nimmt HU- und AU-Untersuchungen, erstellt Gut-
achten und bewertet Gebrauchtwagen.  

HU-Abnahme und Unfall-Gutachten

Mal kurz eine der oft tückischen und unlo-
gischen Geschwindigkeitsbeschränkun-

gen auf der Autobahn übersehen und schon
kann es soweit sein, dass Bußgeld, Punkte in
Flensburg und sogar ein Fahrverbot drohen.
Bei Überschreitungen von mehr als 31 Stun-
denkilometer innerorts und über 41 Stunden-

kilometer außerorts gibt es zwei Punkte. Da-
mit ist dann ein Fahrverbot von einem bis drei 
Monaten verbunden. Ein Rechtsanwalt wie
Mirko Steindl kann in vielen Fällen dieser Art
helfen. Er ist auf Verkehrsrecht spezialisiert.
Durch zeitige Akteneinsicht lassen sich even-
tuelle Messfehler erkennen und Gegenstrate-
gien entwickeln. Schließlich hat eine so 
einschneidende Maßnahme, die zudem bei 
einem qualifizierten Rotlichtverstoß droht,
tiefgreifende Auswirkungen auf das beruf -
liche und private Leben. „Ergeht das Fahrver-
bot mit einem Bußgeldbescheid, muss inner-
halb von zwei Wochen Einspruch eingelegt
werden. Sonst tritt Rechtskraft ein“, hält 
Mirko Steindl vor Augen. 
Seine weiteren Schwerpunkte sind Arbeits-
und Familienrecht.    

Rechtsanwalt Mirko Steindl
Karl Marx Straße 17 (am S-Bhf. Wildau)

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/52 07 17 • Fax 0 33 75/52 07 18

www.anwalt-wildau.de 

� Rechtsanwalt Mirko Steindl steht seit dem Jahr
2000 in Wildau bei Problemen in den Bereichen 
Arbeits-, Familien- und Verkehrsrecht zur Seite.  

Fahrverbot muss oft nicht sein!
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Sorgenfrei aufs Altenteil!  IMPULSE

Im Alter will man entspannt
leben. Das ist mit der ge-

setzlichen Rente allein kaum
möglich. Was viele nicht wis-
sen: Es gibt trotz Niedrigzins-
phase sehr attraktive Mög-
lichkeiten, den Ruhestand 
abzusichern.
„Wenn man die staatlichen
Förderungen nutzt, kommt
man auf Renditen, von denen
man sonst nur träumen
kann“, geben René Banse und
David von Chamier Gliszc-
zinski, der die Nachfolge von
Sieglinde Stellmacher ange-
treten hat, als wichtige Tipps. 

Rentenlücke verringern 
Sie bieten eine kostenlose 
Berechnung der späteren
Rente an. „Dann erkennt
man, welche Lücke besteht
und kann gezielt handeln.
Manch einem ist gar nicht 
bewusst, dass die gesetzliche
Rente selbst nach 45 Arbeits-
jahren nicht einmal die Hälf-
te des monatlichen Bruttoein-

kommens ausmacht. Davon
können dann noch Sozialab-
gaben und Steuern abgehen.
Deshalb droht mittlerweile
jedem Zweiten Altersarmut“,
schildern die Fachleute das
Problem. Die Lösung: „Der
Staat hat jetzt ein Zeichen 
gesetzt und fördert die priva-
te Altersvorsorge stärker als
bisher. Man muss dies nur
richtig nutzen.“      

Neue Möglichkeiten
Die beiden Allianzfachleute
helfen, Licht in die neuen
Möglichkeiten zu bringen.
„Anfang 2018 wurden die
Riesterrente und die betrieb-
liche Altersvorsorge gestärkt.
Die Riester-Grundzulage
stieg von 154 auf 175 Euro im
Jahr. Zusätzlich sind später
bei Altersrentnern, die
Grund sicherung beziehen
müssen, bis zu 200 Euro 
anrechnungsfrei. Wer einen
Teil seines Lohns oder 
Gehalts vom Arbeit geber in

die Altersvorsorge umwan-
deln lässt, spart zusätzlich
monatlich Steuern und Sozi-
alversicherungs beiträge. Und
nicht zuletzt gehört die oft-
mals geschmähte Kapital -
lebensversicherung zu den 
sicheren Anlage formen, die
Rendite bringen“, laden sie
zum Beratungsgespräch ein. 

Allianz Hauptvertretung 
René Banse

Stolze Schrey Straße 22    
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 05 19
Fax 0 33 75/52 09 39

E-Mail: rene.banse@allianz.de 
Di. 15-20 Uhr • Do. 15-18 Uhr

Fr. 9-12 Uhr und nach Vereinbg.
Allianz Hauptvertretung 

David von Chamier Gliszczinski
Freiheitstraße 20 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/55 40 22 

Online Terminvereinbarung
und Online Beratung

www.allianz-chamier.de
E-Mail: chamier.wildau@allianz.de
Mo.-Do. 9-18 Uhr • Fr. 9-15 Uhr

und nach Vereinbarung 

Altersabsicherung mit Rendite!

� David von Chamier 
Gliszczinski (l.) und 

René Banse 
wissen, wie man 

die staatlich 
geförderte 

Altersvorsorge zur 
Rentenauf-

stockung 
sinnvoll 

nutzt.
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IMPULSE  Siegreich beim Grand Prix 

Mit 120 Stundenkilometer
auf dem Wasser? Boots-

freunde reiben sich hier 
erstaunt die Augen. In Wildau
gibt es exakt einen einzigen
Sportler, der sich das traut!
EM, WM, Internationale Deut-
sche Meisterschaften: Jens
Westphal, 48, fährt erfolgreich
mit. Dabei hat der Wildauer
das rasante Hobby erst vor ein
paar Jahren entdeckt. Er ist an
sich ein gemütlicher Mensch
und hat das Wasser vorher 
insbesondere als Angler auf
der Dahme erlebt.     

Gemütlich im Kahn
„Da sitzt man in einem Kahn,
genießt die Natur. Wenn mal
ein Fisch anbeißt, ist es ein 
Erfolg. Ich habe aber nur ein

paar Plötze gefangen, die ich
wieder zurück ins Wasser 
beförderte. Ich esse keine
selbstgefangenen Fische.“
Ausgerechnet dieses gemüt -
liche Hobby brachte ihn zur
Fachmesse „Boot & Fun“. 
„Nachdem ich zwei Stunden
die Angelsachen durchstöbert
hatte, fiel mir ein Rennboot ins
Auge, das hier ausgestellt war.
Der Mann, der das präsentier-
te, stellte sich als der Berliner
Pilot Uwe Brettschneider
heraus. Er erzählte mir, wie er
selbst zu diesem Sport gekom-
men ist und machte mich 
neugierig.“ 

Rennfieber auf dem Wasser 
Der Wildauer hatte Feuer 
gefangen: „Ich bemühte mich

Rennboot statt Angelkahn
Raketenschnell auf dem Wasser!

� Ehefrau Sabine Westphal unter-
stützt ihren Piloten vom Ufer aus.
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um eine Lizenz. Da ich bisher
nur im Angelkahn unterwegs
war, habe ich ja nicht mal ei-
nen Bootsführerschein“, blickt
er zurück. 2010 ging es los. Das
erste Rennboot machte selbst
ihm etwas Angst: „Es war eine
leichte Sperrholzkonstrukti-
on, die mit einer dünnen
Kunststoffschicht aus Glasfie-
ber eingefasst war. Damit ist
das Boot extrem leicht und er-
reicht mit einem 40-PS-Serien-
motor Geschwindigkeiten von
100 Stundenkilometer. In 
voller Fahrt schwebt man über
dem Wasser. Nur der Propeller
hat damit Berührung“, schil-
dert Formel-Pilot-Westphal
den Hintergrund. „Bei dieser
Geschwindigkeit ist die Sicht
minimal, so dass man immer
einen Betreuer an Land mit
hat, der als ‚Radioman’ über
Funk entsprechende Anwei-
sungen gibt. Wie beim Formel
Eins-Autorennen gilt es, nach
dem Start eine optimale Positi-
on zu erreichen. Ein Rennen
hat bis zu 20 Runden, von de-
nen jede zwischen 1 200 und
1 500 Meter lang ist. Man fährt
etwa 30 Minuten“, so Jens
Westphal weiter. 

Ehefrau mit „im Boot“
Nachdem ihn das Rennfieber
gepackt und er Ehefrau Sabine
Westphal überzeugen konnte,
begann ein schneller Aufstieg.
2012 gelang es ihm auf der

Regatta  strecke Grünau den
ersten Heimsieg beim „ADAC
Motorboot Grand Prix“ zu 
erringen. Vorher hatte er bei 
einem ähnlichen Rennen auf
dem Halbendorfer See den 
beachtlichen dritten Platz 
erreicht. Damit konnte West-
phal in die „Formel 4“ aufstei-
gen. Spätestens bei der WM
2015 auf der Seine im franzö-
sischen Epinay musste er er-
kennen, dass sein Boot einfach
zu langsam war. Das war mehr
als hart, denn der Empfangs-
mitarbeiter bei RTL in Berlin 
finanziert seinen Sport 

� Jens Westphal
ist gebürtiger
Wildauer und
der einzige aus
der jungen
Stadt, der als
Motorboot-
Rennsportler um
Pokale kämpft.

� Die Boliden rasen mit 120 Stun-
denkilometer oder mehr übers
Wasser.

t
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IMPULSE  Das Ziel vor Augen

aus eigener Tasche: „So ein
Boot kostet gut 20 000 Euro.
Dazu kommen noch Trans-
port und Aufenthalt bei den
Wett bewerben sowie die
Start gelder.“

Neu aufgestellt!
Dennoch leistete er sich 
einen Katamaran aus Finn-
land. „Das ermöglicht höhere
Kurven- und mehr End -
geschwindigkeit“, hofft er
auf sichtbare Erfolge 2018.
„Ich werde an den Internatio-
nalen Polnischen Meister-
schaften, den Internationa-
len Deutschen Meisterschaf-
ten und Rennen in Frank-
reich teilnehmen. Zudem ist
die EM- und WM-Teilnahme
in Planung. Mein Traum wä-
re die Teilnahme an Langzeit-
rennen wie den ‚24-Stunden
von Rouen‘, die es in Anleh-

nung an das 24-Stunden-Auto-
rennen von Le Mans auf dem
Wasser ebenfalls gibt.“ 
Mehrere Jobs für den Sport

Um sich die Siege leisten zu
können, schuftet der Wildau-
er wie ein Wilder: „Ich mache
zwei oder drei Jobs. Meine
Frau arbeitet ebenfalls, 
als Verkäuferin“, gibt er 
Einblick, weshalb er hände-
ringend nach weiteren Spon-
soren sucht. Mittlerweile 
gehört die Stadt Wildau dazu.

Kapriolen in der Luft
Ähnlich wie bei Straßen -
rennen geht es auf dem Was-
ser ebenfalls mitunter gefähr-
lich zu: „Ich hatte schon ein-
mal einen schweren Unfall.
Das Boot hob vollständig aus
dem Wasser ab, drehte sich
um seine eigene Achse. Ich 
hatte noch Glück und lande-

te entgegen der Fahrtrich-
tung am flachen Ufer. Auf 
der anderen Seite wäre es
schlimm ausgegangen, denn
dort war eine massive Spund-
wand.“
Kein Training auf der Dahme
Zum Trainieren muss Jens
Westphal in die Ferne. So
zieht es ihn oftmals nach 
Stettin ins Oderhaff: „Auf der
Dahme und den Seen in 
unserer Region sind derartige
Geschwindigkeiten nicht zu-
gelassen. Außerdem darf ich
dort ohne Bootsführerschein
keinen so großen Motor 
betreiben.“ 
Damit bleibt das Wasser -
erlebnis zuhause nach wie
vor auf den Angelkahn be-
schränkt! 

Infos: 
Tel. 0 15 23/7 36 11 43

Für jedes Rechtsproblem
gibt es eine Lösung.

Nach dieser Maxime erarbei-
tet Rechtsanwältin Ramona
Seilz individuelle Lösungen
für oft sehr komplexe Proble-
me. 
Dazu gehört häufig die 
Gestaltung von Verträgen
und Testamenten oder wenn
es Konflikte in der Familie, 
im Betrieb, mit Banken oder
rund ums Auto gibt. 
Die erfahrene Rechtsanwäl-
tin arbeitet sich engagiert in
die Details ein, um jeweils 
optimale Lösungen zu erzie-
len. 
„Vorteilhaft bei Streitfällen
ist immer, möglichst eine 
außergerichtliche Lösung 
anzustreben. Das spart Zeit,
Nerven und Kosten. Wo dies

nicht möglich ist, vertrete ich
vor den entsprechenden 
Gerichten“, informiert Ramo-
na Seilz. „Da sich die Rechts-
sprechung laufend weiterent-
wickelt, sollten alle Verträge
regelmäßig auf den Prüfstand
kommen. Gerade im Arbeits-
recht ist dies sehr wichtig“,
gibt sie als weiteren wichti-
gen Tipp.    

Rechtsanwaltskanzlei 
Ramona Seilz
Zweigstelle:

Am Kleingewerbegebiet 3 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 05 54 
Fax 0 33 22/3 74 94 46

E-Mail:
kanzlei-seilz@t-online.de

� Rechtsanwältin Ramona Seilz
nimmt sich Zeit, um für jede 
Problemstellung individuelle 
Lösungen zu finden.

Individuelle Rechtsberatung
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Autohaus mit Perspektive  IMPULSE  

Im Autohaus Wernecke
kommen Sportlichkeit auf

Rädern und niveauvolles 
Fahren zusammen. 
Das ist eine ideale Basis für
Berufsanfänger und erfahre-
ne Mechatroniker, die hier
sehr abwechslungsreiche 
Tätigkeiten vorfinden. 
Momentan sind in den drei
Standorten Wildau, Cottbus
und Zossen insgesamt 23 Be-
rufsanfänger in der Ausbil-
dung. 17 davon machen im
Werkstattbereich eine Lehre,
sechs in den Bereichen Ver-
waltung und Verkauf. Im
Herbst 2017 begannen sechs
neue Lehrlinge als Kfz-Me-
chatroniker sowie als Auto-
mobil- und als Bürokaufleute.

Sie durchlaufen eine dreiein-
halbjährige Ausbildung. 
„Außerdem bieten wir in 
Zusammenarbeit mit der 
Betriebsakademie Glauchau
ein duales Studium in der
Fachrichtung Automobil -
management an“, zeigt Ge-
schäftsführer Olaf Wernecke
berufliche Perspektiven auf.   

Neue Ausstellungsräume 
Wer sich im Autohaus Wern-
ecke umschaut, wird große

Veränderungen feststellen.
„Wir haben den Präsentati-
onsbereich 2017 komplett
umgestaltet. Das Ergebnis ist
eine lichtdurchflutete Atmo-
sphäre zur großzügigen Prä-
sentation der vielen Modelle
von BMW. Seit November
2017 werden hier zudem die
Elektroautos der bayerischen
Autobauer angeboten. Für
den MINI wurde ganz neu ein
extra Pavillon errichtet“, 
erläutert Olaf Wernecke.      

Breiter Service
Das Autohaus ermöglicht mit
seinem weit gefächerten 
Spektrum Fahrfreude für je-
den. Hinzu kommen die Kult-
motorräder von BMW. Die
maßgeschneiderte Mobilität
wird abgerundet von attrakti-
ven Finanzierungen, persön-
lichem Werkstattservice,
Hol- und Bringedienst sowie
Werkstattersatzwagen.        
BMW Vertragshändler Wernecke

Wildau-Zossen-Cottbus    
Richard Sorge Straße 32

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/5 05 20    

Fax 0 33 75/505 21 02
www.bmw-wernecke.de 

Guter Start!

� Mit dem Neubau des Pavillons für MINI und der kompletten Neu-
präsentation im Bereich BMW wird den Wünschen nach individueller
Beratung noch besser entsprochen. 

� Im Herbst 2017 starteten
sechs Jugendliche ihre Ausbil-
dung in den Autohäusern von
Olaf Wernecke.
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Treffpunkt Wildorado: Neue Kurse laden ein  FREIZEIT  

Gesund und fit sein möchte
jeder. Spätestens wenn es

damit hapert, wird einem meist
schmerzhaft bewusst, wie
wichtig es ist, sich frühzeitig
darum zu kümmern!   
Dies ermöglicht das Wildorado
nun mit einer ganze Reihe neu-
er Kurse. Darüber freut sich
insbesondere Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, dem Sport
und Gesundheit ein großes
Anliegen sind. Entscheidend
fürs eigene Wohlfühlen ist oft-
mals die passende Ernährung.
Deshalb wurden spezielle Kur-
se eingerichtet, die seit März
2018 einladen. „Dabei lernt
man Gewicht dauerhaft abzu-
bauen“, erläutert Wildorado-
Geschäftsführer Klaus-Dieter
Kurrat. Als ehemaliger Welt-
klassesprinter und erfolg -
reicher Olympiateilnehmer
weiß er aus eigener Erfahrung,
wie wichtig dieses Thema ist.  

Neuer Kursbereich  
Deshalb engagiert er sich au-
ßerdem für immer wieder neue
Verbesserungen. „Wir haben
zum Januar 2018 den Kurs -
bereich umgestaltet. Dadurch
ist ein großer Raum mit viel
Platz für sportliche Bewegung,
Spaß und Mitmachfreude ent-
standen. Beliebte Kurse, die
hier stattfinden, sind das ‚Hot
Iron’-Langhanteltraining zur
Körperfettreduktion und zum
Muskelaufbau. Per Beine-Po-
Ganzkörpermuskelbewegung
oder mit Wirbelsäulenübun-
gen, für die es sogar Zuschüs-
se von der Krankenkasse 
geben kann, gewinnt man an
Beweglichkeit und beugt 
Problemen vor. Indoor-Fahr-
rad ist bei Herz- und Kreislauf-
problemen wichtig. Zudem 
ermöglicht es gezielte Fett -
verbrennung“, gibt der Wildo-
rado-Chef Einblick.

„Der kleinere Kursraum ist
ideal für Yoga. Hier findet 
zudem das neue „Five“-Kon-
zept zur Muskeldehnung statt.
Auf diesem Geräteparcours
wird der gesamte Körper ent-
gegen der Alltagsgewohn -
heiten gestreckt, gedehnt und
wieder aufgerichtet.“ 
Mit einem „Fitness führer -
schein“ kann sich jeder gezielt
um seine ganz persönlichen
Gesundheitsziele kümmern. 

Sport, Fitness, Schwimmen  
Mit dem Wildorado verfügt 
die beliebte Wachstums-Stadt
am Dahmeufer über ein 
modernes Zentrum für Bewe-
gung, Sport, Fitness, Wasser-
spaß und Entspannung. Die
Anfänge gehen bis ins Jahr
1971 zurück, als die Volks-
schwimmhalle entstand. 2007
stand die Frage im Raum, wie
es weiter gehen könnte. 
Eine Modernisierung war 

Gesundheit 
für jedes 

Alter!

FREIZ
EIT
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Treffpunkt Wildorado: Neue Kurse laden ein  FREIZEIT  

Gesundheit 
für jedes 

Alter!

unausweichlich. Seitdem 
wurde von der Stadt Wildau
als Eigentümerin Zug um Zug
investiert. Nun gibt es einen
großen Fitnessbereich, mehre-
re Saunen, Variohub- und
Mutter-Kind-Becken sowie die
beliebte Wasserrutsche. 
„Dadurch hat sich die Lebens-
qualität der gesamten Region
erhöht“, lobt Klaus-Dieter 
Kurrat den Ausbau.  

Alles perfekt
Jetzt ist er froh, dass gravie-
rende Maßnahmen wie 2012
der Einbau des Edelstahl -
beckens sowie in den folgen-
den Jahren die komplette 

Erneuerung der Badewasser-
technik und die Sanierung des
Sanitär- und Umkleide -
bereichs abgeschlossen sind.
2015 ging es um Dach und
Glasfassade der Schwimm -
halle. Im Jahr 2016 wurde die
volle Funktionsfähigkeit des
Variohub beckens wiederher-
gestellt und das Dach der
Sporthalle erneuert.

Gut besucht
Naturgemäß ist in der kalten
Jahreszeit die Hochsaison im
Wildorado. Dann kommen
pro Monat über 4 000 Besucher
in den Saunabereich. Über
14 000 Schwimmer tauchen

ins wohl temperierte Nass.
Der Fitnessbereich hat über
800 ständige Mitglieder. Viele 
Unternehmen der Region 
nutzen mit ihren Mitarbeitern
das spezielle Angebot für 
Firmen-Fitness. 
Der Reha-Sport verein zählt
weitere 400 Mitglieder. Zudem
trainieren hier Sportvereine.
Kinder aus Kitas und Schulen
lernen im Wildorado vielfach
schwimmen, was gerade für
eine Wasserstadt wie Wildau
lebensnotwendig sein kann!  

Kontakt 
Wildorado  
Wildauer 

Sportbetriebsgesellschaft mbH  
Jahnstraße 30 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/46 89 90  
www.wildorado.de

� Babyschwimmen und Aquakurse sind immer gut besucht.

� In den neuge-
stalteten Räumen
gibt es pro 
Woche an die 50
attraktive Kurse
für kleine und
größere Grup-
pen.  Gut ausge-
bildete Trainer
sorgen dort für
eine fachliche 
Anleitung, damit
sich der Erfolg
bald einstellt.  
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FREIZEIT  Vereine auf einen Blick

A
� A10 Bowlingclub e.V.
Harald Kretschmer
Im Wiesengrund 30, 12529 Berlin
Tel. 03 37 62/4 80 57
http://a10bowlingclub.de
� Anglerverein Wildau 1916 e.V.
Thomas Wilde
Friedrich Engels Straße 9 a
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 76 14
www.anglerverein-wildau1916.de
B
� Borstel e.V.
Christian Janz 
Neuer Weg 1 a, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/20 30 40
www.borstel-ev.de
� Briefmarkenverein Wildau e.V.
Hans-Georg Freitel
Talstraße 41 a, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 37 40
C
� City of Talents e.V.
Prof. Willi Dieterle
Bergstraße 3, 15749 Mittenwalde
Tel. 01 74/8 58 81 85
www.city-of-talents.de
D
� DRK KV Fläming-Spreewald 
OV Wildau e.V.
Frank Seidlitz
Fichtestraße 112, 15745 Wildau
Tel. 01 63/4 22 89 31
www.drk-ov-wildau.de
F
� Fechtclub Wildau e.V.
Isabella Krause
Lausitzer Weg 1, 03119 Welzow
Tel. 01 52/53 92 77 02
www.fechtclub-wildau.de
� Feuerwehrverein Wildau e.V.
Olaf Zdrankowski
Ludwig Witthöft Straße 1
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 30 30
www.feuerwehr-wildau.de
� Förderverein Primus e.V.
Angela Schufft, Blumenkorso 6
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 02 73 
� Fotoclub Schwarz-Weiß e.V.
Dr. Detlef Edler, Carl Kindler Str. 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 76 56
www.fotoclub-schwarz-weiss.de
G
� Gegenlärm e.V.
Kai Krüger 
Bahnhofsplatz 3, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/2 68 32 70 
http://gegenlaerm.org
� Gewerbeverein Wildau e.V.
Thomas Kuhn 
Heideweg 4, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 19 23
www.gewerbeverein-wildau.de
H
� HSV Wildau 1950 e.V.
Guido Thieke, Schillerstraße 23
15732 Schulzendorf 
Tel. 03 37 62/4 84 22
www.handballinwildau.de

K
� Kindheit e.V.
René Banse, Stolze Schrey Str. 22
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 05 19
www.kindheitev.de
� KJV e.V.
Frank Vulpius
Hochschulring 2, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/2 46 58 00, www.kjv.de
� Kleingartenverein 
„Am alten Fährweg” e.V.
Monika Maronne
Friedrich Engels Str. 9, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 18 04
� Kleingartenverein 
„Am Röthepfuhl“ e.V.
Ralf Krüger, Jahnstraße 51
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/52 91 45
� Kleingartenverein 
„Am Turnplatz” Wildau e.V.
Gerd Schmidt
Schenkendorfer Flur 17
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 01 75/7 21 87 54
� Kleingartenverein Wildau 
„Zum Tonteich e.V.”
Melanie Brinkmann
Teichstraße 10, 15745 Wildau
Tel. 01 57/76 49 66 75 
� Kunst Foyer Wildau
Peter Ringling
Sperberzug 22, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 02 76
www.wildau.de/Kunstfoyer-
743960.html
L
� Lohnsteuerhilfe Berlin-
Brandenburg e.V.
Sven Kaminski
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 16 36, Info S. 5

O
� Ortschronisten Wildau
Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
P
� Pferdesportverein Kronprinz
Dr. Martina Frank
Wagnerstraße 22, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 69
www.psv-kronprinz.de
� PSV Wildau e.V.
Martin Fiebig, Venusstraße 67
12524 Berlin, Tel. 0171/2868931
Tel. 0 30/6 73 35 26
www.psvwildau.de
R
� Radsportverein KW-Wildau e.V.
Raimund Dinter, Hafenstraße 12
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 01 55
www.radsport-kw.de
S
� Schützengilde 1853 KW-Wildau e.V.
Raymund Müßiggang
Friedrich Engels Straße 64
15745 Wildau, Tel. 01 77/2 41 84 56
www.sgi-kw-wildau.de

� Schwimmsportver. Wildau e.V.
Uta Ranneberg
Amselsteg 3, 15745 Wildau
Tel. 01 70/2 17 69 05
www.schwimmen-wildau.de  
� SG Phönix Wildau 95 e.V.
Uwe Gladrow
Nordpromenade 31, 15745 Wildau
Tel. 01 76/12 54 21 50
www.phoenix-wildau.de
� Singekreis Wildau
Rolf Nopper, Teichstraße 5
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 33 43
www.wildau.de/Singekreis-743963.html
� SV Motor Wildau e.V.
Jan Claus
Wagnerstraße 2, 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/55 20 55 
www.svmotorwildau.de, Infos S. 16
T
� TSC KW Wildau e.V. 
Heike Scherping-Langenfeld 
Karl Marx Straße 16 a
15749 Mittenwalde
Tel. 03 37 69/2 03 12
www.tsc-arriba-motzen.jimdo.com
� Tauchsportgemeinschaft 
Dubrow Wels 68 e.V.
Frank Werner
Schenkendorfer Weg, Siedlung E
15741 Bestensee
Tel. 03 37 63/6 17 30
V
� Verein der Ingenieure, Techniker
und Wirtschaftler der Region
Dahme-Spreewald e.V.
Manfred Neumann
August Bebel Ring 19
15713 Königs Wusterhausen
Tel. 01 74/2 04 17 37
� Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe I, Sabine Rosenbruch
Im Röthegrund 3, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 09 66
� Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe II, Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
� 1. Volleyballclub Wildau e.V.
Sven Rehfeldt 
Asternring 5, 15745 Wildau
Tel. 01 52/22 11 74 94
www.vc-wildau.de
� VRV Königskinder e.V.
Heiko Meyer-Pridik
Birkenallee 44, 15754 Wildau
Tel. 0 33 75/50 40 43
Tel. 01 57/78 31 07 80 
www.vrv-koenigskinder.de
W
� Wassersportclub Wildau e.V.
Harald Jöck, Alt Buch 42
13125 Berlin, Tel. 01 52/34 11 28 97
www.wassersportclub-wildau.de
� Wildauer Zupfmusikanten e.V.
Rüdiger Schmidt
Schützenstraße 20, 12165 Berlin
Tel. 0 30/53 14 08 88
Tel. 0 15 22/9 53 98 95
www.wildauerzupfmusikanten.de
Änderungen: Tel. 0 30/69 20 21 05
E-Mail: mail@augusta-presse.de
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Alles richtig im Blick  FREIZEIT  

Filme kann man sich zuhause ansehen, doch
das richtige Erlebnis kommt erst im Kino-

sessel vor der riesigen Leinwand auf. Dann
taucht man in eine andere Welt mit überwäl-
tigendem Seh- und Hörgenuss ein.          
Das Wildauer CineStar-Kino bietet Kino-Ver-
gnügen mit modernster Technik. Hier starten
regelmäßig die brandneuen Filme aus
Deutschland, Hollywood und anderen Pro-
duktionsorten. Das Team um Jens Wildner
lädt täglich ab 14 Uhr in das Multiplex-Kino

zu einer großen Auswahl für jeden Film -
geschmack ein. Sonn- und feiertags vor 
18 Uhr genießen bei „Happy Family“ Erwach-
sene mit Kind zum ermäßigten Tarif. Mitt-
wochs lädt spezielles Kino für Sie und Ihn ein:
Bei CineLady gibt es Sonderfilme und -preise
für Frauen, bei CineMen Vorpremieren für 
Männer. 
„Wir bieten für Kindergeburtstage Komplett-
pakete mit Film und Verkostung. Freunde
klassischer Musik können zu moderaten Prei-
sen Live-Übertragungen aus der New Yorker
Met oder der Berliner Philharmonie genießen.
Außerdem werden Rock- oder Popkonzerte 
in Super-Qualität übertragen. Fünf-Sterne-
Tickets zum einheitlichen Niedrigpreis ohne
Zuschlag oder die CineStar-Kundenkarte mit
Gratiseintritt beim elften Besuch runden das
Vergnügen ab“, so Jens Wildner.    

CineStar Wildau    
Chausseestraße 1 • 15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/58 24 20 (Reservierung & Kauf)
www.cinestar.de • täglich ab 14 Uhr   

CineStar ist mehr als Kino

� Jens Wildner lädt zum perfekten Filmspaß für die
ganze Familie ein. 

Eine Party macht Freude, größere Veranstal-
tungen wollen professionell durchgeführt

werden. Für beides hat die renommierte Flei-
scherei Penndorf die exakt passende Lösung.
Michael Penndorf bietet unter dem Motto
„Selbstgemacht vor Ort gebracht“ einen flexi-
blen Partyservice. Er verspricht: „Ob zwei
oder 2000 Gäste, Penndorf liefert stets das

Beste.“ Der Clou ist, dass die kalten oder 
warmen Platten ebenso wie Menüs mit den
leckeren Spezialitäten der seit fast 40 Jahren 
bestehenden Familienfleischerei bestückt
werden. Wer selbst keinen ausreichenden
Platz zum Feiern hat, der kann sein Fest bei
„Penndorf am See“ ausrichten lassen. Alter-
nativ werden Partyzelte verliehen. Zum
Rundumservice gehören je nach Wunsch 
Essen, Getränke, Besteck, Gläser, Stühle und
Tische. 
Selbst wenn nicht groß gefeiert wird, bietet
sich ein Besuch in der Landfleischerei an. Hier
ist sichergestellt, dass das Fleisch aus kon-
trollierter Herkunft, meist aus der Region,
kommt. Den meisterlichen Wurst- und 
Schinkenspezialitäten merkt man wohl-
schmeckend die Erfahrung sowie die Liebe
zum Beruf an.    
Fleischerei Familie Penndorf • Michael Penndorf
Bahnhofstraße 6 • 15712 Königs Wusterhausen 

Tel. 0 33 75/29 28 88 • Tel. 01 76/10 12 11 73
www.Fleischerei-Penndorf.de

� Die Familienfleischerei von Michael Penndorf bie-
tet Leckeres für jeden Tag und sorgt für gelungene
Partys und Veranstaltungen.

Selbstgemacht vor Ort gebracht
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FREIZEIT Rock-Musiker aus Wildau unterwegs mit Kult-Band      „Mother‘s Finest“

Eine fünf in Musik? Kein
Problem, dann haut man

eben auf die Pauke! 
Geht das ebenfalls nicht, weil
die Eltern ein Schlagzeug als
Lärmbelästigung sehen, dann
wirft ein Rocker, oder einer,
der es werden will, nicht ein-
fach den Schlagstock ins Korn.
Chris Weinhardt zeigte sich
flexibel und griff zur Gitarre.
Davon hat der Wildauer, der in
Schulzendorf aufwuchs und in
Eichwalde aufs Gymnasium
ging, mittlerweile eine beacht-
liche Sammlung: „Zehn davon
habe ich hier in der Wohnung,
eine ist im Keller“, gibt Wein-
hardt Einblick.    

Instrument und Computer  
Dass ihm Musik im Blut liegt,
lässt sich in der Neubau-Woh-
nung gegenüber der Grund-
schule unschwer erkennen:
„Das Wohnzimmer ist zu-
gleich mein Übungsraum und
Studio“, schmunzelt der 27-
Jährige. Hier teilen sich Gitar-
ren, Computer, Klavier und

antik aussehende analoge 
Verstärker den Raum. „Mich
fasziniert die Verbindung von
handgemachter analoger 
Musik mit den unendlichen
Möglichkeiten der digitalen
Klangwelt“, formuliert Wein-
hardt seinen Ansatz. Den hat
er sogar für Fantasy-Video-
spiele bewiesen.  
Kasperle außer Rand & Band 

Trotz junger Jahre hat er eine
immense Bühnenerfahrung.
Dazu gehörten deutschland-
weite Tourneen mit seiner
Rockband „Road not Taken“.
Anschließend schockierte er
mit seinem „Dark Kasperle
Theater“ sein Publikum in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz: „Das war eine
Verbindung aus Rock, Heavy
Metal und Satire. Für Kinder
war das nicht gedacht, dafür
gab es einige zu direkte
Szenen!“
US-Konzert & Morgenmagazin  
Gerade ist er mit „Emmi King“
im Vorprogramm der ameri-

kanischen Funk-Rockband 
„Mother’s Finest“ zu hören.
Vorher war er mit der gerade
mal 21-jährigen Berlinerin, die
mit 19 Jahren als Emmelie 
König ihre Karriere gestartet
hatte, sogar in den USA: „Wir
hatten ein Konzert in Boston
vor 800 Leuten!“ Zum Jahres-
beginn konnte man ihn 
bundesweit sehen, bei einem
Auftritt im ZDF-Morgen -
magazin.

Nur eigene Songs  
Wie „Emmi King“ legt der
Rocker aus Wildau, der im
Eichwalder Humboldt-Gym-
nasium mit einer Note Fünf in
Musik nach Hause ging, gro-
ßen Wert darauf, seine Songs
selbst zu schreiben. „Ich singe
auf Englisch, seltener auf
Deutsch“, erklärt er. Auf eige-
ne CDs hat er bisher bewusst

Handgemacht und digital
Harter Beat und ein Zimmer voller Gitarren 

� Der Rocker aus Wildau ist gera-
de zusammen mit „Emmi King“ 
unterwegs und hatte im Vor -
programm von „Mother’s Finest“ 
sogar in den USA Auftritte.
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verzichtet: Er verweist statt
dessen auf seine Internetseite
und den eigenen YouTube-Ka-
nal. Die meisten Videos hat er
selbst aufgenommen, in seiner
Vollkomfort-Wohnung in 
Wildau. Hier kann man gut die
instrumentale und gesang -
liche Vielfalt erkennen, die
vom zarten Weihnachtslied
über elektronische Mischun-
gen bis zu harten Rocksongs
geht. Was niemals fehlt und
den unprätentiösen Musiker
so sympathisch macht: Fast 
alles ist mit einer guten Porti-
on Humor, oftmals als Selbst-
ironie, versehen!

Infos: 
www.chris-weinhardt.com

Tel. 01 76/47 13 62 07

� Rock-Sänger 
Chris Weinhardt liebt 

Gitarren und Tourneen. 
Momentan ist er nur 
selten in der Neubau-

Wohnung in 
Wildau.
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Immer für die Bürger da!  GESUNDHEIT  

Spaß im Alter, das erhöht
gleich die Lebensfreude.

Deshalb sind in den Senioren-
heimen der AWO regelmäßig
Clowns zugange.     
„Sie greifen in kreativ-spieleri-
scher Weise Themen des 
Lebens auf, die die Senioren
bewegen“, erklärt Geschäfts-
führer Andreas Beckmann. 
Er bietet mit der „AWO Senio-
renheim Wildau GmbH“ einen
denkbar breitgefächerten Ser-
vice für eine möglichst indivi-
duelle Seniorenbetreuung. 
Dazu gehört die Hauskranken-
pflege. Je nach Bedarf und

Wunsch kümmern sich die
netten Mitarbeiter um Grund-
und Behandlungs pflege oder
unterstützen bei der Hausarbeit. 

Viele Möglichkeiten  
Viele Senioren greifen gerne
auf das betreute Wohnen 
zurück. Dann hat man die 
Gewissheit, dass immer
schnelle Hilfe in der Nähe ist. 
„Wir bieten Kurzzeit- und Ver-
hinderungspflege, Tagesbe-
treuung und  spezielle Versor-
gung von Demenzerkrankten“,
gibt Geschäftsführer Andreas
Beckmann weiteren Einblick.
Die vier Seniorenheime in 

Wildau, Niederlehme, Königs
Wusterhausen und Deutsch
Wusterhausen sind für profes-
sionelle Pflege durch gut-auf-
gelegte Mitarbeiter bekannt.
Sie haben immer ein offenes
Ohr für die Wünsche, Anre-
gungen und Sorgen der 
Bewohner. Die Angebote sind
zudem Entlastung für pflegen-
de Angehörige. Für schmack-
haftes Essen und einen 
eigenen Fahrdienst sorgt übri-
gens das Tochterunternehmen
Wildauer Service GmbH, kurz
„WSG“.      

Zeit für die Menschen  
Schon vor acht Jahren wurde
die volldigitale Dokumentati-
on eingeführt, im Jahr 2017 die
SIS. „Damit gehen bürokrati-
sche Aufgaben schneller, so
dass mehr Zeit für den Kontakt
mit den Menschen bleibt“,
nennt Andreas Beckmann eine
weitere Besonderheit. 
Diese AWO-Seniorenheime
sind übrigens eine der wenigen
in Brandenburg, die seit vielen
Jahren bereits eine Zertifizie-
rung nach DIN-ISO-Norm 
haben. Hier wird Ausbildung
seit jeher groß geschrieben.

Bunte Clowns bringen Farbe ins Leben!

Dahmeland soziale Dienste GmbH
Die neue Dimension der sozialen Dienstleistung im Dahmeland

Dahmeland soziale Dienste GmbH

www.dahmelandsozialedienste.de
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Immer für die Bürger da!  GESUNDHEIT  

Momentan sind hier über 50
Berufsanfänger tätig. „Interes-
senten sind immer willkom-
men“, lädt Andreas Beckmann
ein. Schließlich geht es um 
einen interessanten Beruf zum
Nutzen der Menschen! 

Kontakt 
AWO Seniorenheim Wildau GmbH

Lessingstraße 24    
15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/51 41 20
Fax 0 33 75/51 41 22    

www.seniorenheim-wildau.de   

Dahmeland soziale Dienste GmbH
Die neue Dimension der sozialen Dienstleistung im Dahmeland

Dahmeland soziale Dienste GmbH
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AWO Seniorenheim Wildau GmbH
Lessingstraße 24
15745 Wildau
Telefon:  03375 514-0 www.seniorenheim-wildau.de
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ÄRZTE  von A bis Z

Allgemeinmedizin
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Dipl.-Med. Jürgen Koch Stolze Schrey Straße 35 15745 Wildau 0 33 75/50 13 08
Ralf Morgenthal Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 20
Henryk Sauer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 22
Augenheilkunde
Dr. Jürgen Schönewolf Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 09 78
Chirurgie/Unfallchirurgie/Durchgangsarzt
Dr. Dagmar Haase Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 70
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Jana Unger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 15
Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Dr. Kathrin Klein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 04
Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Heidi Buttgereit Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 80
Innere Medizin
Dipl.-Med. Ines Ajer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 26 58 90
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Dipl.-Soz.Arb./Soz.Päd. Seb. Klopfer Bahnhofsplatz 3 15745 Wildau 0 30/83 19 95 81
Kinder- und Jugendmedizin 
Dipl.-Med. Ingrid Stiller Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 90
Neurologie und Psychiatrie
Dipl.-Med. Marion Nesimi Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60
Dipl.-Med. Sybille Wegener Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/5 21 68 14
Oralchirurgie 
Dr. Andreas Roloff (S. 53) Berliner Straße 1-3 15711 KW  0 33 75/52 03 14
Dr. Katja Roloff (S. 53) Berliner Straße 1-3 15711 KW  0 33 75/52 03 14
Orthopädie/Chirotherapie
Susanne Scheiner Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 30
Psychotherapie
Dipl.-Psych. Ralf Peter Karl Marx Straße 16 15745 Wildau 0 33 75/5 77 98 37
Radiologie
Dr. Alexander Kogan Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 15 57
Tierarzt
Dr. Uwe-Jens Pospieszny Birkenallee 132 15745 Wildau 0 33 75/55 46 40
Zahnmedizin
Karolina Balling Wildbahn 141 15745 Wildau 0 33 75/52 54 56
Dr. Regina Hamann Fichtestraße 92 15745 Wildau 0 33 75/50 25 28
Dr. Regina Hamann Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 84
Dr. Melanie Kleyer Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50
Dr. Jens Möller Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/50 25 67
Dr. Oliver Schwarz Karl Marx Straße 110 15745 Wildau 0 33 75/50 21 31

m
it W

ildau mobil schnell ans Ziel
! ..

. AppApp

Wichtige Rufnummern
Polizei ...................................................................1 10
Feuerwehr, Unfall-Hilfe.......................................1 12
Kassenärztlicher Notdienst ........................11 61 17
Gesundheitszentrum....................0 33 75/5 23 63 10
Notdienst ab 16 Uhr........................01 71/8 79 39 95
Apotheke Wildau ............................0 33 75/50 37 22
Wasser/Abwasser ..........................08 00/8 80 70 88

Strom Störungsdienst E.dis........0 33 61/7 33 23 33
EWE ..................................................08 00/3 93 20 00
Heizung-Notdienst ..........................01 70/2 23 04 28
Autoservice .....................................01 70/4 03 24 29
Auto-Service ......................................0 33 75/5 05 20
Auto-Service ......................................0 33 75/565 90
Bahnhof ............................................0 33 75/21 12 55 
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Umfassend betreut  GESUNDHEIT  

Schon vor dem Betreten des
Gesundheitszentrums

fällt die neue große Informa-
tionstafel ins Auge. Damit 
erhält man jetzt einen erst-
klassigen Überblick über die
hier anzutreffenden Ärzte ein-
schließlich ihrer Sprechzeiten
sowie der zahlreichen ande-
ren Anlaufstellen.  
„Außerdem freuen wir uns
sehr, dass die bekannte 
Augenklinik von Dr. Jürgen
Schönewolf aus Königs 
Wusterhausen die Augen-
arztpraxis bei uns im Haus
übernommen hat. Das spart 
den Betroffenen endlich 
wieder die zwischenzeitlich
erheblich weiteren Wege.
Schließlich ist dies hier die
einzige Augenarztpraxis“, 
erläutert Birgit Norden
als Geschäftsführerin des 
Gesundheitszentrums. 

Damit ist das Haus wieder
komplett ausgestattet. „Bei
uns vereinen angestellte und
nieder gelassene Ärzte unter
einem Dach so viel medizini-
sches Fachwissen, wie es
sonst nur in Krankenhäusern
anzutreffen ist. Hier arbeiten
Ärzte für Allgemeinmedizin,
Augenheilkunde, Chirurgie
und Unfallchirurgie, Gynä-
kologie und Geburtshilfe,
HNO, Hautkrankheiten, 

Innere Medizin, Kinderheil-
kunde, Neurologie und Psy-
chiatrie, Orthopädie, Radio-
logie mit MRT und CT sowie
Zahn medizin Hand in Hand. 
Ergänzt wird dies durch 
Labor, Ergotherapie, Logopä-
die, Physiotherapie, Podolo-
gie, Kosmetik, Apotheke,
Heilpraktikerin, Hörgeräte-
spezialist und Sanitätshaus“,
beschreibt Birgit Norden das
sehr breite Spektrum. 
Damit ist die ursprüngliche  
ehemalige Betriebspoliklinik
des Schwermaschinenbaus
über die letzten 25 Jahre hin-
weg immer mehr zu einem
Zukunfts modell geworden,
dass sich stetig weiterent -
wickelt und immer mehr 
hochmoderne Behandlungs -
möglichkeiten bietet.     

Gesundheitszentrum 
Wildau GmbH    

Freiheitstraße 98
15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/5 25 6310
Notdienst nach 16 Uhr: 

Tel. 01 71/8 79 39 95
www.gesundheitszentrum-

wildau.de

Gesundheit
voll im Blick

� Augenärztin Valentina Bubb (m.) und ihr Team verstärken die 
umfassende Gesundheitsversorgung.

� Die neue Infotafel gibt einen
guten Überblick über das Spek-
trum im Gesundheitszentrum. 
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GESUNDHEIT  Wichtige Adressen im Blick

Apotheke
� Apotheke im 
Gesundheitszentrum Wildau      
Dr. Sabine Hüttner
Freiheitstraße 98 
15745 Wildau  
Tel. 03375/503722
www.apotheke-wildau.de 
E-Mail: ApoimGZ@t-online.de, S. 57
Gesundheitszentrum
� Gesundheitszentrum
Wildau GmbH   
Freiheitstraße 98
15745 Wildau
Tel. 03375/5256310
Notdienst nach 16 Uhr:
Tel. 0171/8793995, S. 53
E-Mail:
b.norden@gesundheitszentrum-
wildau.de
www.gesundheitszentrum-wildau.de
Hauskrankenpflege
� AWO Seniorenheim Wildau
GmbH   
Andreas Beckmann
Lessingstraße 24
15745 Wildau   
Tel. 03375/51412
www.seniorenheim-wildau.de, S. 50

� Hauskrankenpflege
Viola Wolfgramm   
Claudia Zilm
Karl Marx Straße 117
15745 Wildau   
Tel. 03375/501045
24h-Rufbereitschaft:
Tel. 0 33 75/50 10 45
E-Mail: hkpwolfgramm@aol.com
www.hkp-wildau.de, S. 56
Heilpraktiker
� Heilpraxis Ulrike Ehmig   
Freiheitstraße 98
15745 Wildau      
Tel. 0162/9831642 
E-Mail: mail@heilpraxis-ehmig.de
E-Mail: mail@tierheilpraxis-ehmig.de
www.heilpraxis-ehmig.de, S. 54
Kosmetik
� Atelier Sabrina  
Hückelhovener Ring 34
15745 Wildau     
Tel. 03375/9229116   
E-Mail: ateliersabrina.loboda@aol.de
S. 57
� C.C. Cosmetics im
Gesundheitszentrum Wildau  
Freiheitstraße 98
15745 Wildau
Tel. 03375/501793,  S. 54

Oralchirurgie
� Zentrum für Oralchirurgie 
und Zahnimplantate
Berliner Straße 1-3   
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/52 03 14   
E-Mail: info@oralchirurgie-roloff.de
www.oralchirurgie-roloff.de, S. 55
Seniorenwohnen
� AWO Seniorenheim 
Wildau GmbH   
Andreas Beckmann
Lessingstraße 24, 15745 Wildau   
Tel. 03375/51412
www.seniorenheim-wildau.de, S. 50
Suchtberatung
� Suchtberatungsstelle LDS 
Tannenhof gGmbH
Michael Leydecker
Hochschulring 2 , Halle VII
15745 Wildau 
Tel. 03375/2466170
www.tannenhof.de, S. 57
Tagespflege für Senioren
� AWO Seniorenheim Wildau
GmbH   
Andreas Beckmann
Lessingstraße 24, 15745 Wildau   
Tel. 03375/51412,
www.seniorenheim-wildau.de, S. 50

Mittlerweile ist
es schon ein
Vierteljahr-
hundert, dass
sich Cornelia
Gollmitz mit
einem indivi-
duellen und
durchdachten
Wohlfühlpro-
gramm um ge-

pflegtes Aussehen und straffe Konturen kümmert.
Kosmetik mit Gesichts- und Dekolleté-Behand-
lung, Pediküre und Maniküre sind jeweils exakt
aufeinander abgestimmt. Sehr angenehm sind
Aromabehandlungen. Cornelia Gollmitz setzt auf
hochwertige Präparate. Die Pflegeprodukte der
Marke Hildegard Braukmann sind hier zudem für
die Anwendung zuhause erhältlich. 
Damit immer Zeit für eine ungestörte Behandlung
ist, wird um eine telefonische Terminabsprache 
gebeten.
C. C. Cosmetics im Gesundheitszentrum Wildau

Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau    
Tel. 0 33 75/50 17 93 

Zeit zum Wohlfühlen
Als erfahre-
ne Heilprak-
tikerin lässt
Ulrike Ehmig
zunehmend
osteopathi-
sche Elemen-
te in ihre Be-
handlungen
einfließen.
So kann sie
in ihrer Pra-
xis im Gesundheitszentrum noch wirksamer bei
Schmerzen, Erkrankungen im Bewegungsapparat,
Ischias, Bandscheibenproblemen, Arthrose, Organ-
beschwerden und während der Schwangerschaft
helfen. Zudem unterstützt sie mit Homöopathie
und Ohrakupunktur den Körper dabei, wieder
ausge glichen zu reagieren. 
Ihr ganzheitlicher Ansatz kommt außerdem bei 
Allergien wie Heuschnupfen, Hautproblemen und
gestörter Darmflora zum Tragen.

Heilpraxis Ulrike Ehmig
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau   

Tel. 0162/9 8316 42 • www.heilpraxis-ehmig.de   

Behandlung mit Osteopathie
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Exakte Operationen  GESUNDHEIT  

Schöne und gesunde Zähne
sind nicht jedem von der

Natur gegeben. Oft hilft der
normale Zahnarzt besuch, aber
wenn es um kompliziertere
Operationen geht, dann führt
der Weg zum Oralchirurgen.
Spezialisierte Oralchirurgen

„Oralchirurgen haben nach
dem Abschluss des normalen
Studiums der Zahnmedizin
eine vierjährige Weiterbil-
dung absolviert. Unser Auf-
gabengebiet umfasst sämt -
liche ambulante operative
Eingriffe im Mund. Typische
oralchirurgische Eingriffe
sind das Einsetzen von Im-
plantaten, Knochenaufbau im
Kieferbereich, mikrochirurgi-
sche Zahnfleischbehandlun-
gen, operatives Entfernen
von Weisheits zähnen und
Wurzelspitzenresektionen.
Weiterbehandlungen wie Kro-

nen, Brücken, Prothesen, Fül-
lungen oder sonstige Behand-
lungen erfolgen wie gewohnt
beim Zahnarzt“, geben Dr.
Katja Roloff und Dr. Andreas
Roloff einen kurzen Über-
blick. 

Modernste Technik
Im „Zentrum für Oralchirurgie
und Zahnimplantate“ werden
Patienten von einem oralchi-
rurgisch spezialisierten Team
betreut. Vor Eingriffen wie
dem Einsetzen von Implanta-
ten, umfangreichen chirurgi-
schen Sanierungen und
Zahnfleisch-Operationen
wird ein ausführliches Bera-
tungsgespräch durchgeführt.
Im modern ausgestatteten
Zentrum können sämtliche
digitale zwei- und bei Bedarf
sogar dreidimensionale Rönt-
genaufnahmen zur präzisen
Diagnostik angefertigt werden.

Zur Anwendung kann zudem
ein Laser kommen. Vorteile
sind kürzere Behandlungs-
zeiten, geringere Schmerzen
und schnellere Wundheilung. 

Behandlung „verschlafen“
Für Angstpatienten oder bei
umfangreichen Operationen
kann es sinnvoll sein, den
Eingriff unter Vollnarkose
oder mit Lachgassedierung
durchzuführen. Somit ist es
möglich, die Behandlung 
regelrecht zu „verschlafen“,
während in dieser Zeit die 
Voraussetzungen für gesunde
Zähne geschaffen werden.           

Zentrum für Oralchirurgie 
und Zahnimplantate    

Dr. Katja Roloff  
Dr. Andreas Roloff 

und Kollegen
Berliner Straße 1-3   

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/52 03 14     

www.oralchirurgie-roloff.de        

Erfolgreich zu schönen gesunden Zähnen 

� Das Team der fünf Oralchirurgen Dr. Katja Roloff,
Dr. Andreas Roloff, Dr. Juliane Wrase, Dr. Iven Helm

(i.Wb.) und Jenny Rössel (v.l.) sowie 13 spezialisierte
zahnmedizinische Fachangestellte sorgen für 

schöne und gesunde Zähne. 
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GESUNDHEIT  Immer für die Menschen da

Pflegebedürftigkeit bahnt
sich manchmal schon län-

ger an. In vielen Fällen tritt
das Problem überraschend
auf. Dann ist umgehende 
Hilfe wichtig!
Dafür steht das freundliche
Team um Claudia Zilm als 
Inhaberin der „Hauskranken-
pflege Wolfgramm“ zur Seite.
Sie ist zugleich Pflegedienst-
leiterin des seit 25 Jahren 
bestehenden Unternehmens.

Beratung immer wichtiger
„Umfassende Beratung ist
ausschlaggebend, um gleich
von Anfang an die Weichen
richtig zu stellen. Schließlich
gibt es vieles zu beachten. Die
Möglichkeiten wurden fast
jährlich verbessert“, ist sich
Claudia Zilm der hohen Ver-
antwortung bewusst. Sie
kümmert sich zusammen mit
ihrer Stellvertreterin Barbara
Matschke, die ausgebildete
Pflegeberaterin ist, um alle
Fragen. Dazu gehören der 
eigentliche Umfang der 
Betreuung, die Hilfsmittel-
versorgung und eventuelle
Anpassung des Wohnum-
felds. Die Beratung erfolgt
immer individuell, entweder
schon im Krankenhaus als 
Ergänzung zum Sozialdienst
oder zu Hause.

Hilfe im Alltag
„Je nach Pflegegrad stehen
wir beispielsweise früh beim
Aufstehen, Toilettengang,
Waschen, Rasieren, Anzie-
hen und der Frühstücks   -
  zu bereitung zur Seite. Wir 
arbeiten eng mit den zustän-
digen Ärzten zusammen und
sorgen je nach ärztlicher Ver-
ordnung für die Medikamen-
tengabe, erforderliche Injek-
tionen und Verbandwechsel.
Außerdem unterstützen wir
beim Einkauf oder Staub-
saugen sowie stun-
denweiser Beschäfti-
gung zu Hause oder
in der Begegnungs-
stätte. Oft kommen
wir mittags vorbei
und helfen beim Zube-
reiten des Essens.
Abends geht es um Hil-
fe beim zu Bett gehen“,

informieren Claudia Zilm
und Barbara Matschke über
ihren breiten Service. 
Hinzu kommt die stunden-
weise Verhinderungspflege
zur Entlastung pflegender
Angehöriger wenn diese
kurzzeitig abwesend sind.

Hauskrankenpflege
Viola Wolfgramm

Inhaberin Claudia Zilm
Karl Marx Straße 117

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/50 10 45
www.hkp-wildau.de  

Nette Pflege nach Bedarf und Wunsch

� Claudia Zilm (vorn) und
Barbara Matschke beraten

ausführlich zur 
ambulanten 

Pflege. 

Wildau kompakt 21. Ausgabe 2018 — PR-Berichte



Individuelle Betreuung  GESUNDHEIT
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Nach einem Arztbesuch
möchte man die ver -

ordneten Arzneimittel sofort
mitnehmen. Darauf ist die
Apotheke im Gesundheits -
zentrum gut vorbereitet.
„Wir prüfen generell, ob sich
die Medikamente miteinan-
der vertragen. Es ist äußerst

wichtig, unerwünschte oder
gar schädliche Wirkungen
auszuschließen“, erläutert In-
haberin Dr. Sabine Hüttner.
„Wir stellen individuell anzu-
fertigende Rezepturen her,
sorgen für maßgenaue Kom-
pressionswaren, verleihen
Milchpumpen, bieten vielfäl-

tige saisonale Aktionen an
und führen alle 13 Tage 
den 24-Stunden-Notdienst
durch“, gibt die Inhaberin
weiteren Einblick. 
Der kostenlose Lieferservice
kommt insbesondere allen
zugute, die nicht so gut zu
Fuß sind, um selbst in die
Räume der Apotheke zu
kommen.   

Apotheke im 
Gesundheitszentrum Wildau

Apothekerin Dr. Sabine Hüttner 
Freiheitstraße 98 

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/50 37 22 
Tel. 0 33 75/50 02 58

www.apotheke-wildau.de 
E-Mail: ApoimGZ@t-online.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 7.30-19 Uhr

Mi., Fr. 7.30-18.30 Uhr 
Sa. 9-12 Uhr

� Die moderne Apotheke im Gesundheitszentrum bietet familien-
freundliche Arbeitsplätze und freut sich über Praktikanten.

Unverzichtbar für Wildau

Sabrina Loboda
bietet in ihrem
Atelier in der Villa
34 einen erweiter-
ten Service. Seit
Mai 2016 wirkt zu-
sätzlich Claudia
Faulkner in dem
renommierten
Studio mit. Sie ist

ebenfalls staatlich anerkannte Kosmetikerin mit
beachtlichen 20 Jahren Erfahrung. Die Wohlfühl-
behandlungen in den hellen attraktiven Räumen
beinhalten klassische und moderne Kosmetik,
Fußpflege, Massage, Maniküre, Fußreflexzonen-
massage und medizinische Fußpflege. Hochwerti-
ge Präparate wie die schonende und wirkungsvolle
Biokosmetik von Dr. Spiller bestechen durch eine
lang anhaltende Wirkung. Da jeder Mensch anders
ist, legen die beiden Kosmetikerinnen großen Wert
auf eine sehr persönliche Behandlung.   

Atelier Sabrina  
Hückelhovener Ring 34 • 15745 Wildau     

Tel. 0 33 75/9 22 91 16   
E-Mail: ateliersabrina.loboda@aol.de   

Doppelt schöne Kosmetik
Wer seinen Umgang
mit Alkohol, Dro-
gen, Tabletten oder
Glücksspiel nicht
mehr voll im Griff
hat oder unter Ess-
störungen leidet,
findet bei der Sucht-
beratung des Land-
kreises professio-
nelle Unterstützung. Ganz neu findet sich der „Tan-
nenhof“ jetzt in Wildau auf dem TH-Gelände. Hier
trifft man mit Rita Schütte, Steffen Heindorf und
Margitta Fischer auf erfahrene Berater. „Wir küm-
mern uns kostenfrei und vertraulich um Betroffene
und Angehörige. Wer anonym bleiben will, muss
nicht mal seinen Namen nennen“, bietet Diplom-
Psychologe Michael Leydecker als Leiter an. Von
hier aus werden zwölf Selbsthilfegruppen in ver-
schiedenen Orten des Landkreises betreut. Neu ist
die WhatsApp-Gruppe zur Online-Beratung.

Suchtberatungsstelle LDS 
Tannenhof Berlin-Brandenburg gGmbH 

Hochschulring 2, Halle VII • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/2 46 61 70 • www.tannenhof.de

Hilfe bei Suchtproblemen
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

A
A10 Center
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Abfallbeseitigung
AWU Wildau Am Nordhafen 11 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/52 02 22
SBAZV Zum Königsgraben 2 15806 Zossen/OT Dabendorf 0 33 77/3 05 10
Abnehmen
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 54) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42
Abwasserbeseitigung und -reinigung
MAWV Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 56 88 23
Havarie- und Bereitschaftsdienst Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 08 00/8 80 70 88
Ärzte im Bericht 
Gesundheitszentrum Wildau (S. 53) Freiheitstraße 98  15745 Wildau  0 33 75/5 25 63 10
Oralchirurgie und Zahnimplantate (S. 55) Berliner Straße 1-3   15711 Königs Wusterh. 0 33 75/52 03 14
AIDS Beratungsstelle 
Lk. Gesundheitsamt Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 30 19
Amtliche Bekanntmachungen
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 42
Amtsgericht 
Amtsgericht Königs Wusterhausen Friedr. Engels Str. 58/61 a 15745 Wildau 0 33 75/27 10
An, Ab- und Ummeldungen, Wohnungsangelegenheiten
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Apotheke
Apotheke im Gesundheitszentrum (S. 57) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 22
Arbeitsplätze, offene Stellen
AWO Seniorenheim Wildau GmbH (S. 50) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 41 20 
BMW Vertragshändler Wernecke (S. 43) Richard Sorge Straße 30 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
Tachofresh GmbH (S. 14) Schmiedestraße 2 B/ZLR III 15745 Wildau 0 33 75/5 28 30 11
Arbeitsvermittlung/Arbeitsamt
Agentur für Arbeit Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 90
Jobcenter Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 97 00
Aus- und Weiterbildung
Kompetenzcentrum AMVG gGmbH (S. 25) Schwartzkopffstr. 9 (Haus 24) 15745 Wildau 0 33 75/5 29 14 60
SBH Nord (S. 24) Hochschulring 5, Haus 20 15745 Wildau 0 33 75/5 26 29 07
SBH Nord (S. 24) Maxim Gorki Straße 4 15711 Königs Wusterh. 03375/2105 11
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH (S. 68) Schwartzkopffstr. 11, Halle 29 15745 Wildau 0 33 75/21 23 21
Ausbildungsplätze
AWO Seniorenheim Wildau GmbH (S. 50)   Lessingstraße 24    15745 Wildau 0 33 75/51 41 20 
BMW Vertragshändler Wernecke (S. 43) Richard Sorge Straße 30     15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
Märkische Projekt Bau GmbH (S. 31) Hochschulring 33 15745 Wildau 0 33 75/95 09 70
Malermeister Holger Dummer (S. 33) Schmiedestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 73 44
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Ausländerangelegenheiten
Lk. Ordnungsamt Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 06
Autoservice
AL Wildauer Automobile GmbH (S. 37) Dorfaue 11 A 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90
AQUA Sachverständigen-Gesellschaft (S. 38) Fontaneallee 51 15745 Wildau 03375/529445
ASL Auto-Service Loeben (S. 66) An der Mensa 15-17, Halle 7  15745 Wildau 03375/554379 
BMW Vertragshändler Wernecke (S. 43) Richard Sorge Straße 30 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
B
Bahnhof/S-Bahn
Bahnhof Wildau Karl Marx Str./Hochschulring 15745 Wildau 
Bahnfahrkarten
DB FahrKartenAgentur KW  (S. 19) Bahnhofsvorplatz 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2112 55
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Bau- und Hausservice
Bauwert Wildau Rosenanger GmbH (S. 15) Kurfürstendamm 21 10719 Berlin 0 30/8 32 11 50
BS-IB Bausachverst.- & Ingenieur (S. 28) Am Kleingewerbegebiet 1 15745 Wildau 0 33 75/50 28 33
Die Handlanger Britta Jungfer (S. 32) Fliederweg 21 15711 Königs Wusterh. 0 15 77/8 22 35 08
Flatrate Entrümpelung Klingner (S. 28) Friedrich Ebert Straße 14 15713 Königs Wusterh.  01 57/34 81 68 74
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 30)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43
Fußboden Ortmann (S. 29) Birkenallee 32 15745 Wildau 0 33 75/2 14 25 52
Haupt GmbH (S. 36)  Freiheitstraße 83 15745 Wildau 01 76/20 05 70 54
Lottmann Fensterbank GmbH (S. 33) Gewerbepark 26 15745 Wildau. 0 33 75/21 70 88
Märkische Projekt Bau GmbH (S. 31) Hochschulring 33 15745 Wildau 0 33 75/95 09 70 
Malerarbeiten Maik Krüger (S. 30) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Malermeister Holger Dummer (S. 33) Schmiedestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 73 44 
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
Steckling, Heizung, Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Vermessungsbüro A. Schmidt (S. 18) Maxim Gorki Straße 24 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 14 91 00
Vermessungsbüro Borschel & Ortloff (S. 30)Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
WiWO (S. 6) Friedrich Engels Straße 40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
ZET Bauträgergesellschaft mbH (S. 28) Teupitzer Höhe 59 15755 Teupitz 03 37 66/2 08 06
ZeuCon Liegenschaften (S. 32) Schillerstraße 35 15738 Zeuthen 03 37 62/8 14 04
Bau- und -wertgutachten
BS-IB Bausachverst.- & Ingenieur (S. 28) Am Kleingewerbegebiet 1 15745 Wildau 0 33 75/50 28 33
Bauaufsicht
Lk. Bauordnungsamt Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26-2513
Bauhof
Stadt Wildau, Bauverwaltung Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/2 13 14 85
Behindertenberatung
Lk. Sozialamt Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/20 17 01
Bestattung
Bestattungshaus Rauf (S. 58) Köpenicker Straße 32 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 11 22
Bibliothek
Bibliothek Wildau Friedrich Engels Straße 78 15745 Wildau 0 33 75/50 04 20
TH Wildau, Bibliothek Hochschulring 1, Halle 10 15745 Wildau 0 33 75/50 81 23
Bücher
Leseschau (S. 61) Bucher Straße 23 13127 Berlin 0 30/6 92 02 10 52
Büroflächen, Gewerberäume
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 6) Friedrich Engels Straße 40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
C
Catering
Fleischerei Familie Penndorf (S. 47) Bahnhofstraße 6 15712 Königs Wusterh. 0 33 75/29 28 88
Wildauer Service Gesellschaft (S. 50) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 40
D
Demenz-Betreuung
AWO Seniorenheim Wildau (S. 50)   Lessingstraße 24    15745 Wildau   0 33 75/51 41 20
Hauskrankenpflege Wolfgramm (S. 56)  Karl Marx Straße 117 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
E
Eheschließung
Standesamt Königs Wusterhausen Schloßstraße 3 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 35 01
Eigenheim
Bauwert Wildau Rosenanger GmbH (S. 15) Kurfürstendamm 21 10719 Berlin 0 30/8 32 11 50
ZET Bauträgergesellschaft mbH (S. 28) Teupitzer Höhe 59 15755 Teupitz 03 37 66/2 08 06
Einbürgerung
Lk. Ausländerbehörde Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 06
Einkaufen
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Entrümpelung
Flatrate Entrümpelung Klingner (S. 28) Friedrich Ebert Straße 14 15713 Königs Wusterh.  01 57/34 81 68 74
Essen
Fleischerei Familie Penndorf (S. 47) Bahnhofstraße 6 15712 Königs Wusterh. 0 33 75/29 28 88
Heiße Theke Real  (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
F
Fahrrad
Ranzinger-Fahrradservice (S. 36) Eichenallee 8 15711 Königs Wusterh.  0 33 75/29 39 09
Real (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Fahrdienst
Wildauer Service Gesellschaft (S. 50) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 40
Fensterbänke
Lottmann Fensterbank GmbH (S. 33) Gewerbepark 26 15745 Wildau. 0 33 75/21 70 88
Fernbus
DB FahrKartenAgentur KW (S. 19) Bahnhofsvorplatz 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 12 55 
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Feuerwehr
Leitstelle Cottbus 03 55/63 20
Freiwillige Feuerwehr Wildau Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/50 54 61
Fitness
Kimura Karate e.V., Elixus Fitness (S. 3) A10 Center, Chausseestr. 1 15745 Wildau 01 73/2 63 70 38
Wildorado (S. 44)  Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 90
Fleischerei, Partyservice
Fleischerei Familie Penndorf (S. 47) Bahnhofstraße 6 15712 Königs Wusterh. 0 33 75/29 28 88
Real Markt (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Fliesenleger
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 30)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43
Fotografie, Werbefotografie
Makro-Medien-Dienst Berlin GmbH (S. 67) Pankstraße 8-10 13129 Berlin  0 30/54 98 88 30
Freizeit
Begegnungsstätte Villa 34 Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
CineStar Wildau (S. 47) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Familientreff „Kleeblatt“ Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42
Familienladen Seifenblase Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/2 46 58 00
Freibad Miersdorfer See, Zeuthen Schulzendorfer Straße 15738 Zeuthen
Jugendclub Wildau Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Otto-Franke-Stadion Jahnstraße 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33
Wildorado, Schwimmen/Sauna (S. 44) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 10
Wildorado, Fitness (S. 44) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 11
Friedhof
Waldfriedhof Am Friedhof 5 15745 Wildau 0 33 75/50 19 02
Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Fundbüro
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 5442
Fußböden
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 30)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43
Fußboden Ortmann (S. 29) Birkenallee 32 15745 Wildau 0 33 75/2 14 25 52 
Malerarbeiten Maik Krüger (S. 30) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Malermeister Holger Dummer (S. 33) Schmiedestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 73 44
G
Gesundheit
Gesundheitszentrum Wildau (S. 53) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 10 
Ärztlicher Notdienst nach 16 Uhr 01 71/8 79 39 95
Gewerbeangelegenheiten
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55
Gewerberäume, Büroflächen
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 6) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60 
Grünflächenunterhaltung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
H
Haushaltshilfe
Dahmeland Soziale Dienste (S. 51) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 40
Die Handlanger Britta Jungfer (S. 32) Fliederweg 21 15711 Königs Wusterh. 0 15 77/8 22 35 08
Wildauer Service Gesellschaft (S. 50) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 40
Hauskrankenpflege
AWO Seniorenheim Wildau (S. 50)   Lessingstraße 24    15745 Wildau   0 33 75/51 41 20
Hauskrankenpflege Wolfgramm (S. 56)  Karl Marx Straße 117 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
Hausverwaltung
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
ZeuCon Liegenschaften (S. 32) Schillerstraße 35 15738 Zeuthen 03 37 62/8 14 04
Heilpraktiker
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 54)   Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42
Heimkino, Intelligente Haustechnik, Haushaltsgeräte 
Haupt GmbH (S. 36)  Freiheitstraße 83 15745 Wildau 01 76/20 05 70 54
Heizung, Sanitär
Steckling, Heizung, Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Hochschule
Technische Hochschule Wildau (S. 20) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/5083 00
TH Wildau Seniorenseminar (S. 23) Hochschulring 1, Halle 14 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98
I
Immobilien
Bauwert Wildau Rosenanger GmbH (S. 15) Kurfürstendamm 21 10719 Berlin 0 30/8 32 11 50
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 6) Friedrich Engels Straße 40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
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Innenausbau
Die Handlanger Britta Jungfer (S. 32) Fliederweg 21 15711 Königs Wusterh. 0 15 77/8 22 35 08
Märkische Projekt Bau GmbH (S. 31) Hochschulring 33 15745 Wildau 0 33 75/95 09 70
Malerarbeiten Maik Krüger (S. 30) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Malermeister Holger Dummer (S. 33) Schmiedestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 73 44 
Steckling, Heizung, Sanitär (S. 29) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Intelligente Haustechnik, Haushaltsgeräte, Heimkino
Haupt GmbH (S. 36)  Freiheitstraße 83 15745 Wildau 01 76/20 05 70 54
Innovationen
Tachofresh GmbH (S. 14) Schmiedestraße 2 B 15745 Wildau 0 33 75/52 83 00
J
Jugend-Treff
Jugendclub Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
K
Karate
Kimura Karate e.V., Elixus Fitness (S. 3) A10 Center, Chausseestr. 1 15745 Wildau 01 73/2 63 70 38
Katasteramt 
Katasteramt Lübben Reutergasse 12 15907 Lübben 0 35 46/20 27 00/-99
Kindereinrichtungen
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1 15745 Wildau 0 33 75/50 11 31
Kita/Hort „Wirbelwind” Geschw. Scholl Straße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 03 21
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 100-102 15745 Wildau 0 33 75/50 05 67
Kinderspielplätze
1. Freiheitstraße (hinter dem alten Rathaus)/2. Turnplatz Karl Marx Straße (hinter Oberschule)
3. Hückelhovener Ring (WiWO)/4. Am Röthepfuhl/5. Am Weiher/6. Kurpark Birkenallee
Stadt Wildau, Bauverwaltung    Karl Marx Straße 36    15745 Wildau    0 33 75/50 54 17
Kino
CineStar Wildau (S. 47) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde Kirchstraße 1 15745 Wildau 03375/50 11 04

03 37 62/82 25 72
Kosmetik
Atelier Sabrina (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16
C. C. Cosmetics (S. 54) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 17 93
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Die einen haben tolle Geschichten in der
Schublade, die anderen haben Lust auf

mal etwas anderes. Die Leseschau bringt neu-
gierige Bücherfreunde und Autoren zusammen.
Fast jeden Tag werden es mehr Bücher, die
sich unter dieser „Fair-Lesen“-Plattform fin-
den. Es gibt die Wahl zwischen gedrucktem
Titel oder E-Book zum Sofortherunterladen.
Bei diesen sorgt das offene PDF-Format dafür,
dass man es mit jedem Computer lesen kann.
Wie in der „guten alten Zeit“ verlegt die Lese-
schau Werke von Autoren, ohne dass diese
bezahlen müssen. Die Bücher werden inten-
siv beworben, so dass die Autoren sich rein
auf ihre Kreativität konzentrieren können.

Aktionen und Wettbewerbe 
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lohnt, denn ständig gibt es Neuheiten und 
Aktionen! Momentan laufen die Wettbewer-
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Kraftfahrzeugzulassungsstelle
Lk. Straßenverkehrsamt Fontaneplatz 10 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 26 71
L
Lebensmittelüberwachung
Lk., Verbraucherschutz Karl Liebknecht Straße 157 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 26
Legastheniker Hilfe
Schreibhaus (S. 25) Berliner Straße 20 A  15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 18 94
Schreibhaus (S. 25) Zernsdorfer Straße 63 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 18 94
Lohnsteuer
Lohn- u. Einkommensteuer Hilfe-Ring (S. 36)Luckenwalder Str. 15 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/29 53 52
Lohnsteuerhilfe Berlin-Bbg. e.V. (S. 5) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 16 36
M
Malerarbeiten
Malerarbeiten Maik Krüger (S. 30) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Malermeister Holger Dummer (S. 33) Schmiedestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 73 44
Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Messebetreung, Werbung
Makro-Medien-Dienst Berlin GmbH (S. 67) Pankstraße 8-10 13129 Berlin  0 30/54 98 88 30
N
Nagelpflege
Atelier Sabrina (S. 57) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16
O
Oralchirurgie
Oralchirurgie und Zahnimplantate (S. 55) Berliner Straße 1-3   15711 Königs Wusterh. 0 33 75/52 03 14
Ordnungsangelegenheiten, Ruhender Verkehr, Hundehaltung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55/-56 
P
Partyservice
Fleischerei Familie Penndorf (S. 47) Bahnhofstraße 6 15712 Königs Wusterh. 0 33 75/29 28 88
Personalausweise/Reisepässe
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Polizei
Polizeiinspektion KW Köpenicker Straße 26 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 00
Wasserschutzpolizei Hafenstraße 18 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/49 37 26 04
Privatschule
Gesamtschule Villa Elisabeth (S. 25) Eichhornstraße 4-5 15741 Bestensee 03 37 63/22 77 50
Grundschule Villa Elisabeth (S. 25) Kirchstraße 2 15745 Wildau 03375/5 29 50 25
Gymnasium Villa Elisabeth (S. 25) Eichstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/21 62 41
Oberschule Villa Elisabeth (S. 25) Uhlandallee 28-30 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62
R
Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mirko Steindl (S. 38) Karl Marx Straße 17   15745 Wildau   0 33 75/52 07 17
Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz (S. 42) Am Kleingewerbegebiet 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 54
S
Schreibwaren, Bürobedarf
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Schulen in öffentlicher Trägerschaft, Hochschule 
Grundschule Fichtestraße 90 15745 Wildau 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Straße 108 15745 Wildau 0 33 75/50 33 31
Technische Hochschule Wildau (S. 20) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/50 83 00
TH Seniorenseminar (S. 23) Hochschulring 1, Halle 14 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98
Senioren
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Begegnungsstätte Villa 34 Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
Seniorenbetreuung
Dahmeland Soziale Dienste (S. 50) Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/51 40
Seniorenwohnen
AWO Seniorenheim Wildau GmbH (S. 50) Lessingstraße 24    15745 Wildau 0 33 75/51 41 20 
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Soziale Angelegenheiten
Lk. Sozialamt Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 26 53
Sport- und Schwimmhalle
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 33
Wildorado, Fitness (S. 44) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 11
Wildorado, Schwimmen, Sauna (S. 44) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 10
Wildauer Sportbetriebsgesell. (S. 44) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 34
Steuern
Finanzamt Königs Wusterhausen Weg am Kreisgericht 9 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 50
Stadt Wildau, Finanzverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 81
Straßenbäume
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
Straßenbau
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 11
Straßenbeleuchtung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 46
Straßenreinigung, Winterdienst
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Straßenreparaturen
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/5 05 42 02
Stromstörung
Edis Langewahler Straße 60 15517 Fürstenwalde 0 33 61/7 33 23 33 
Suchtberatung
SuchtberatungsstelleTannenhof (S. 57) Hochschulring 2, Halle VII 15745 Wildau 0 33 75/2 46 61 70 
T
Tagespflege für Senioren
AWO Seniorenheim Wildau (S. 50)   Lessingstraße 24    15745 Wildau   0 33 75/51 41 20
Tankstelle
Shell-Tankstelle Richard Sorge Straße 30 15745 Wildau 0 33 75/5 05 23 60
Telefon, Mobilfunk, Smartphones
o2-Shop im A10 Center (S. 36)  Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 17 50
Tourismusinformation
Tourismusverband Dahme-Seen e.V. Am Bahnhof 15711 Königs Wusterh. 03375/25200
U
Umweltschutz
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 17
V
VBB-Fahrkarten
DB FahrKartenAgentur KW (S. 19) Bahnhofsvorplatz 5 15711Königs Wusterh. 0 33 75/21 12 55
Veranstaltungen, Genehmigung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55 
Veranstaltungskalender, Aufnahme in den Veranstaltungskalender der Stadt
Stadt Wildau, Öffentlichkeitsarbeit Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 63
Vermessung
Vermessungsbüro A. Schmidt (S. 18) Maxim Gorki Straße 24 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 14 91 00
Vermessungsbüro Borschel Ortloff (S. 30) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
Versicherung, Finanzen
Allianz HV von Chamier Gliszczinski (S. 39) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22
Allianz Hauptvertr. René Banse (S. 39) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19
Versicherungen Kai Rinka (S. 32) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Lk. Verbraucherschutz Karl Liebknecht Straße 157 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 26
Volkshaus Wildau
Saalmiete Karl Marx Straße 36 15745 Wildau   0 33 75/50 54 51
W
Werbung
Makro-Medien-Dienst Berlin GmbH (S. 67) Pankstraße 8-10 13129 Berlin  0 30/54 98 88 30
Wohnungsangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Wohnberechtigungsscheine
Stadt Wildau, Bauverwaltg. Zi. 25a Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Wohnungen
Bauwert Wildau Rosenanger GmbH (S. 15) Kurfürstendamm 21 10719 Berlin 0 30/8 32 11 50
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 29) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 6) Friedrich Engels Straße 40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
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Zum Hafen an der wilden Aue

Kommenda-Herbst-Str.

WIWO

AMVG

An der Mensa Malermeister 
Dummer

Kurbelwelle

T

Tachofresh

Suchtberatung
Tannenhof

A
Ahornring D1-2             
Akazienring D1
Albert-Lemaire-Platz E2-3
Albertusstraße B4
Am Friedhof C3
Am Kleingewerbegebiet B4
Am Rosenbogen C2
Am Staatsforst D1
Am Weiher D3
Am Wildgarten D2, F3
Amselsteg D3
An der Eisenbahn D5
An der Mensa D3-4 (A1)
Asternring C2
B
Bachstelzengang D3
Bahnhofsplatz D4
Bergstraße C3-4/D4-D5
Berliner Chaussee A-B4-5
Birkenallee D1-2/E2-3
Blumenkorso C2-3
Brahmsstraße C4
Breite Straße E3
Brückmannstraße C-D4-5
C
Chausseestraße B-C4
D
Dohlenstieg D2
Dorfaue C3-4
E
Eichstraße D4
Eichenring D2
Emil-Müller-Straße D5
F
Falkenfang D2
Fasanenhege D2-3
Fichtestraße C3-4-5/D3
Finkenschlag D3
Fontaneallee E1
Fliederweg C3 (C2)
Forsythienweg C2
Freiheitstraße C-D-E3/C4
Friedrich-Engels-Str. E2-3
Fuchsbau C2
G
Geschwister-Scholl-Straße D3
Gewerbepark A3
Goethebahn C4-5
Grabowskistraße C-D4
Grüne Schanze D4
H
Hahnenbalz D2-3
Hasenwinkel C2
Heideweg E2
Heinestraße D4

Hirschsprung D2
Hochschulring D4
Hochsitz D2
Hochwaldstraße D-E1-2
Holundersteg E2
Hückelhovener Ring C3
I
Im Röthegrund D2-3 (C2)
J
Jahnstraße D3-4
K
Kantstraße C-D4
Karl-Marx-Straße D4/E3-4
Kastanienhof C3
Kastanienring D2
Kastanienstraße E3-4
Käthe-Kollwitz-Straße D3
Kirchstraße D4
Kochstraße C4
Kommenda-Herbst-Str. D3-4
L
Lessingstraße C4
Ludwig-Witthöft-Platz D4
Ludwig-Witthöft-Straße D3-4
M
Magnolienweg C3
Maiglöckchenweg C2
Marktplatz E4
Maxim-Gorki-Straße C5
Miersdorfer Straße C2-3
N
Nelkenweg C3
Neubauernstraße C4
Neuer Weg C3 (C2)
Nordpromenade D1
P
Petra-Damm-Straße D3
Pirschgang D2
Platanenring D1
Puschkinallee D2, E2
R
Rehfährte D2
Reiherhorst D2
Richard-Sorge-Straße D4-5
Röntgenstraße C-D3
Rosenanger C2-3
S
Sanddornweg C2-3
Schertlingstraße C3-4
Schillerallee C3-4
Schluchtweg D4
Schmiedestraße D3, B2
Schubertstraße C4
Schwartzkopffstraße D3-4
Schwarzer Weg D-E4
Sperberzug D2-3

Springfeldallee C-D2
Stolze-Schrey-Straße C-D4
Straße der AWG D3       
Straße des Friedens D4
Südpromenade D1
T
Teichstraße D4
U
Uferprom. a. d. Dahme E3
Uhlandstraße C4-5
Ulmenring D2

Wissenschafts- und Technologiepark

V
Veilchenweg C2
W
Wagnerstraße C3
Weg an der Autobahn C5
Weidenring D1
Westkorso D1
Wiesenring C2
Wildbahn C2/D2-3
Z
Z. Hafen a. d. wilden Aue 5E
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Treffsicher werben.Treffsicher werben.

MAKRO-MEDIEN-DIENST Berlin GmbH
Pankstraße 8 -10 • Haus 1 • 13127 Berlin 
www.mmd-berlin.de

Werbung, die ankommt und das seit über 25 Jahren.

  Direktmarketing
  Prospektverteilung
  Promotion
  Shooting



Der Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt ist so offen

und voller Perspektiven wie
lange nicht mehr. Je besser 
die Qualifizierung ist, desto 
größer sind die Chancen.       
Noch vor wenigen Jahren
schrieben sich Arbeitsuchen-
de oft die Finger wund, um 
eine passende Stelle zu be-
kommen. Heute werben Fir-
men um Mitarbeiter.  

Fachkräfte für Firmen
„Industriebetriebe und die
Gewerbetreibenden wissen,
dass sie bei uns auf neuestem
Stand qualifizierte Fachkräfte
finden. Wir sorgen für das nö-
tige Rüstzeug, insbesondere
in den Bereichen Metall und
Elektro, CNC-Technik und
Schweißen, Handel und 
Logistik, Sanitär, Heizung
und Klima sowie in kaufmän-

nischen Berufsfeldern. Unsere
Kursteilnehmer werden oft
noch während ihrer Weiter-
bildung angeworben“, gibt
Ronald Person Einblick. Er ist 
Geschäftsführer des ZAL-BB,
das Standorte in Wildau, 
Königs Wusterhausen und
Berlin hat.  

Rundum-Sorglos-Paket
Das ZAL-BB bietet ein Kom-
plettpaket von der Bildungs-
beratung über punktgenaue
Fortbildungen bis hin zur 
Arbeitsvermittlung. Zugleich
sorgt es für einen kurzen
Draht zwischen Wirtschaft
und Arbeitsinteressenten.
Mit Wildauer Firmen wie
AneCom AeroTest oder
Schmiede und Kurbelwelle
gibt es eine langjährige Zu-
sammenarbeit. Dazu gehört,
dass seit Jahren Lehrlinge im

Rahmen der Verbundaus -
bildung mit Fähigkeiten wie
Drehen, Fräsen, CNC-Bear-
beitung, Pneumatik, Hydrau-
lik und Steuerungstechnik
vertraut gemacht werden.  
Berufsorientierung für Schüler
Die Zusammenarbeit mit
Schulen der Region wurde
ausgeweitet, um bei der Be-
rufsorientierung zu helfen. 
So gibt es die Möglichkeit, 
einen praktischen Eindruck
von verschiedenen Berufs -
feldern zu erlangen. Dazu 
gehören Gebiete wie Tischler,
Maler und Metallverarbei-
tung, Hotel- und Gaststätten-
gewerbe sowie soziale Berufe.
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH

Bildungsstätte Wildau
Schwartzkopffstr. 11 (Halle 29)

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/21 23 21  

www.zal-bb.de 

Erfolgreich gegen Fachkräftemangel

Drehtür zum Beruf mit Zukunft

� Das ZAL-BB qualifiziert nach den
Anforderungen in den Betrieben. 


